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Conweiler ·  Feldrennach ·  Langenalb ·  Ottenhausen ·  Pfinzweiler ·  Schwann

Kindertagesstätten gestalten 24 Bilder  
mit verschiedenen Motiven für die Fenster  
im Rathaus Conweiler.
Mehr Infos im Innenteil auf Seite 8.
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RATHAUS FELDRENNACH 

Bürgermeister

Bürgermeister		  Helge Viehweg	 07082/948-511
Büro/Veranstaltungen/	 Sandra Wetzel	 07082/948-511
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit	 Anita Molnar	 07082/948-513

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Aufgrund der Corona-Lage können die Bürgermeister-Sprechstunden 
im Rathaus Feldrennach und in den Ortsteilen bis auf Weiteres nicht 
stattfinden. Stattdessen richten wir wieder eine Telefonsprechstunde 
ein, die auch als Videosprechstunde möglich ist. In diesem Fall bitten 
wir um vorherige telefonische Terminvereinbarung.
Jeweils montags von 9:00 bis 12:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen, persönliche Sorgen und Nöte zu schildern oder spe-
zielle Anliegen mit auf den Weg zu geben. Die zentrale Telefonnum-
mer lautet: 07082  948-511. Wir stellen Sie dann direkt durch. Die 
Gesprächszeit begrenzen wir im Hinblick darauf, dass wir viele Bürge-
rinnen und Bürger zu Wort kommen lassen möchten, auf 10 Minuten.
In den Schulferien finden nach wie vor keine Sprechstunden statt.

RATHAUS CONWEILER 

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice

Fachbereichsleiterin	 Nicole Schommer	 07082/948-622
Abteilung 1 Personal und Organisation
Abteilungsleiter		 Benedikt Lorsch	 07082/948-624
Sachbearbeiterin	 Justine Waldhauer	 07082/948-628
Sachbearbeiterin	 Helena Wegmann	 07082/948-628
Sachbearbeiterin	 Melanie Gegenheimer 	 07082/948-625
Telefonzentrale/Amtsblatt	 Karina Bachmann	 07082/948-616 
Grundbucheinsichtsstelle/ 
Rentenstelle/Geschäftsstelle Gemeinderat
Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin/  
Ordnungswesen	 Jasmin Becht	 07082/948-614
Bürgerbüro/Fundbüro	 Nadja Schraft	 07082/948-620
Bürgerbüro/Gewerbe	 Sabine Schroth	 07082/948-612
Bürgerbüro/Archiv	 Mirjam Pilz	 07082/948-623
Bürgerbüro		  Selena Straub	 07082/948-611
Standesamt 		  Wolfgang Zeiß	 07082/948-621
Abteilung 3 Kinder, Jugend und Familie
Abteilungsleiter		 Rouven Rudisile	 07082/948-629
Sachbearbeiterin/ 
Jugendgemeinderat	 Susanne Hopfinger	 07082/948-613
Bürgerschaftliches  
Engagement		  Stephanie Gerstung	 07082/948-627
Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter	 Bärbel Pfleiderer-Höhn	 07248/917431

RATHAUS FELDRENNACH 

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen

Fachbereichsleiter	 Johannes Kohle	 07082/948-520

Abteilung 1 Bauverwaltung und Liegenschaften
Abteilungsleiter		 Dietrich Auer	 07082/948-517
Liegenschaften		 Anja Göring	 07082/948-516
Bauanträge		  Sascha Hass	 07082/948-524
Hallenverwaltung/ 
Friedhofswesen		 Birgit Herr	 07082/948-518

Abteilung 2 Tiefbau und Bauhof
Abteilungsleiter		 Markus Binder	 07082/948-515
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082/948-523
Bauhofleiter		  Kurt Boeuf	 07082/20503

Abteilung 3 Technisches Gebäudemanagement
Abteilungsleiter		 Frank Maginot	 07082/948-522
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082/948-523

Abteilung 4 Gemeindeentwicklung, Mobilität und Klima 
Abteilungsleiterin 	 Cirstin Gerstenlauer	 07082/948-510

RATHAUS SCHWANN 

Fachbereich 2 Finanzen

Fachbereichsleiter	 Jörg Bischoff	 07082/948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter		 Patrick Luithardt	 07082/948-731
Sachbearbeiterin Steuern	 Claudia Kitschun	 07082/948-735
Sachbearbeiterin	 Angela Pfeiffer	 07082/948-737

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin	 Cornelia Grossmann	 07082/948-734
Sachbearbeiterin	 Beate Drechsler	 07082/948-736
Sachbearbeiterin	 Tanja Meschenmoser	 07082/948-740

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster	 Michael Bruder	 0172/9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen	 Silke Burkhardt	 07082/2424
Bücherei Schwann	 Maren Dinse/ 
		  Ludmilla Göring	 07082/60614

Stabsstelle
Feuerwehrwesen/
Krisenmanagement	 Martin Irion	 07082/948-748

Personalrat		  Klaus Reiter	 07082/948-744

ÖFFNUNGSZEITEN:	 Mo., Di., Do., Fr.:	   8.00 – 12.00 Uhr	 Servicezeiten der Telefonzentrale: 07082/948-50
	 Di.:	 15.00 – 18.00 Uhr	 Montag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.:	 Geschlossen	 Dienstag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 �Zusätzliche Öffnungszeiten des Bürgerbüros:	 Mittwoch:	 8.00 – 12.00 Uhr 

Di.  von   7.30 – 12.00 und 14.00 – 18.30 Uhr  	 Donnerstag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Do. von 14.00 – 16.00 Uhr	 Freitag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Die Rathäuser einschließlich Bürgerbüro sind bis auf Weiteres nur nach vorheriger Terminvereinbarung erreichbar. 		
	 Termine können generell über die Mitarbeiter täglich von 8 bis 12 Uhr telefonisch oder per Email vereinbart werden.

Entfallen !!



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 49/2020 3

Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr� Telefon 112
Polizei� Telefon 110
Ärztliche Notfallpraxis: 
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft  
hat eine einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis im Krankenhaus Neuenbürg  
(allgemeiner Notfallsdienst): Marxzeller Str. 46, 75305 Neuenbürg
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag	 geschlossen. Samstag und Sonntag von 8 Uhr 
bis 23 Uhr. Feiertage individuell geöffnet.

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs u. freitags  
ab 15.00 Uhr samstags, sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll)� Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg: 
Telefon 0621/38000807
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 12 Uhr. In der übrigen 
Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringenden Fällen telef. 
erreichbar. Den zahnärztlichen Notfalldienst für das Wochenende 
und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell im Internet unter 
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/notdienst/karls-
ruhe/index.html. 
Tierärztlicher Notfalldienst    http://www.tiernotdienst.eu/ 
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
� Telefon 07231/1332966
Apotheken    http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833 
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
•  Samstag, 5. Dezember 
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad, Tel. 07202 - 71 22
•  Sonntag, 6. Dezember 
Nordstadt-Apotheke
Ebersteinstr. 39, 75177 Pforzheim, Tel. 07231 - 3 34 62
Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) � Telefon 0700/797393837  
und/oder � Telefon 07231/393837

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsnummern 
Zentrale in Ettlingen � 07243/180-0 
Servicetelefon (kostenfrei) � 0800/3629477
IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Achim Müller – Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42 – 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: anzeigen.straubenhardt@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2020. 
Einzelpreis 1,00 €, Bezugspreis jährlich 28,80 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des  
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver- 
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Die nächsten Veranstaltungen

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden 
Gras- und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrück-
lich nicht aus Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem 
Recyclinghof Conweiler kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in 
Conweiler ist montags bis samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net. Es wird gebeten, den angelieferten Gras- und Grünschnitt jeweils 
sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruck-
ten Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1.	� Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Ein-

wohnern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2.	� Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von 

Montag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3.	 Nutzungsumfang
	 3.1.	 Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt 
		  abgelagert werden. 
	 3.2.	 In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten –  
		  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und 
		  Pflanzenreste.
	 3.3.	 Verboten ist – neben anderen Müllarten – die Ablagerung 
		  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh,  
		  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver- 
		  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4.	 Ordnungswidrigkeiten
	 Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als 
	 Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht

www.straubenhardt.dewww.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch auf Facebook unter: 

https://www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt

Entfallen !!

Müllabfuhr in Straubenhardt�Müllabfuhr in Straubenhardt�   
in der Zeit vom 4.12. bis 11.12.2020in der Zeit vom 4.12. bis 11.12.2020

Restmüll/Bioabfall:	 Mittwoch, 16. Dezember
Grüne Tonne:	� Flach: Freitag, 11. Dezember 

Feldrennach, Ottenhausen, Pfinzweiler
	� Rund: keine Leerung

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:

Freitag	   4. Dezember	   9.00 – 12.30 Uhr 
Samstag	   5. Dezember	   8.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag	   8. Dezember	 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch	   9. Dezember	 14.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag	 10. Dezember	 14.00 – 17.30 Uhr 
� Alle Angaben ohne Gewähr.
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Neue Corona-Verordnung ab 1. Dezember
Bei der Ministerpräsidentenkonferenz am 25. November wurde be-
schlossen, die für November geltenden Maßnahmen bundesweit zu 
verlängern und zu verschärfen. Die Verordnung der Landesregierung 
Baden-Württemberg wurde deshalb am 30. November überarbeitet und 
gilt ab 1. Dezember. 

Hier eine Übersicht der wichtigsten Fragen zur ab 1.12.2020 
gültigen Verordnung:

Was ändert sich bei den Kontaktbeschränkungen?

Es dürfen sich statt bisher zehn ab dem 1. Dezember 2020 nur noch ma-
ximal fünf Personen aus nicht mehr als zwei Haushalten treffen. Anders 
als bisher zählen die Kinder der jeweiligen Haushalte bis einschließlich 
14 Jahren nicht zur Personenzahl und sind von dieser Regelung ausge-
nommen. Bestehen zwei Haushalte aus mehr als fünf Personen über 14 
Jahren, gilt trotzdem die Obergrenze von fünf Personen.

Die Ausnahme für geradlinige Verwandte (Großeltern-Eltern-Kinder) 
jeweils einschließlich deren Ehegatten, Lebenspartnern, Partnern einer 
nichtehelichen Lebensgemeinschaft gilt weiter. Diese dürfen auch aus 
mehr als zwei Haushalten kommen. Es dürfen aber auch hier insgesamt 
nicht mehr als fünf Personen sein.

Wenn in einem Haushalt mehr als 5 Personen wohnen, darf man 
denn keinen Besuch mehr bekommen?

Ja, da es darum geht, die Kontakte weiter einzuschränken ist es dann 
nicht mehr möglich Besuch zu empfangen. 

Gibt es Änderungen bei nicht privaten Veranstaltungen?

Bei nicht privaten Veranstaltungen wie Eigentümerversammlung, Ver-
einsversammlungen, Kirchengemeinderäte sind keine Änderungen ge-
plant. Es gilt weiterhin kritisch zu prüfen, ob die Veranstaltung nicht 
verschoben, oder virtuell durchgeführt werden kann. Wenn die Veran-
staltung durchgeführt werden muss gelten die in der Corona-Verord-
nung beschriebenen Hygieneauflagen (§10). 

Was ändert sich bei der Maskenpflicht?

Ab dem 1. Dezember gilt auch für Arbeits- und Betriebsstätten eine 
Maskenpflicht. Diese Pflicht besteht insbesondere in Fluren, Treppen-
häusern, Teeküchen, Pausenräumen, sanitären Einrichtungen und sons-
tigen Begegnungsflächen.

Von dieser Pflicht kann am eigenen Arbeitsplatz abgewichen werden, 
sofern ein Abstand von 1,5 Metern zu weiteren Personen dauerhaft si-
cher eingehalten werden kann. Die Arbeitgeber sind dafür verantwort-
lich, dass die Maßnahmen eingehalten werden. 

Die Maskenpflicht gilt auch in Arbeitsstätten unter freiem Himmel, auf 
dem Gelände eines Betriebes oder einer Baustelle, siehe auch § 2 Ar-
beitsstättenverordnung.

Die Maskenpflicht gilt nicht in Einrichtungen im Sinne des § 1 Kinder-
tagesbetreuungsgesetz (Kindergärten, Tageseinrichtungen mit alters-
gemischten Gruppen und Einrichtungen zur Kleinkindbetreuung) für 
Kinder, pädagogisches Personal und Zusatzkräfte dieser Einrichtungen.

Des weiteren gilt ab dem 1. Dezember eine Maskenpflicht auch vor Ein-
kaufszentren, Ladengeschäften und Märkten im Sinne der §§ 66 (Groß-
märkte) , 67 (Wochenmärkte) und 68 (Spezialmärkte und Jahrmärkte) 
der Gewerbeordnung (GewO) sowie den zugehörigen Parkplätzen.

Wie bisher gilt die Maskenpflicht auch weiter in stark frequentierten 
Fußgängerbereichen wie Einkaufsstraßen, Fußgängerzonen und Plät-
zen. Dazu können jetzt auch je nach zeitlichen und räumlichen Gege-
benheiten auch Friedhofs-, Kirch-, Schul-, Wander- und sonstige Fußwe-
ge zählen, wenn dort viel Fußgänger unterwegs sind und der Abstand 
nicht eingehalten werden kann. Die Festlegung der Orte und der zeitli-
chen Beschränkung erfolgt durch Städte und Gemeinden. 

In den Schulen gilt weiter die Maskenpflicht ab der fünften Klasse. Dies 
ist in der Corona-Verordnung Schule des Kultusministeriums geregelt. 

Was ändert sich im Einzelhandel?

Ab dem 1. Dezember darf sich in Geschäften mit einer Verkaufsfläche 
von bis zu 800 Quadratmetern (m²) maximal ein Kunde pro 10 m² Ver-
kaufsfläche aufhalten. Für Geschäfte mit mehr als 800 m² Verkaufsflä-
che gilt ab dem 801. m² eine Beschränkung auf einen Kunden pro 20 
m² Verkaufsfläche. 

So wären das beispielsweise bei 1.200 m² 100 Kunden: für die ersten 800 
m² 80 Kunden und für die weiteren 400 m² dann nochmal 20 Kunden. 

Die Beschränkung auf einen Kunden pro 20 m² ab dem 801. m² gilt 
nicht für den Lebensmitteleinzelhandel (Supermarkt), da dieser Grund-
versorgung gehört.

Bei Einkaufzentren mit einer Verkaufsfläche von mehr als 800 m² gilt 
zunächst einmal die Gesamtfläche bei der Berechnung der zulässigen 
Kundeanzahl für das gesamte Zentrum. Hat ein Einkaufzentrum bei-
spielsweise 8.000 m² Verkaufsfläche ergibt sich folgende Rechnung:

Für die ersten 800 m² darf pro 10 m² ein Kunde ins Zentrum – also 
insgesamt 80 Kunden. Für die weitere Fläche gilt eine Beschränkung 
auf einen Kunden pro 20 m² Verkaufsfläche. Für die übrigen 7.200 m² 
wären das 360 weitere Kunden. Insgesamt dürfen also 440 Kunden in 
das Einkaufszentrum. Für Shops in großen Zentren, die selbst weniger 
als 800 m² Verkaufsfläche haben, gilt dann die ein Kunde pro 10 m²-Re-
gelung. In der 40 m² Boutique dürfen sich also maximal vier Kunden 
gleichzeitig aufhalten.

Was ist mit Weihnachten und Silvester?

An den Weihnachtstagen dürfen maximal zehn Personen zusammen-
kommen. Kinder bis einschließlich 14 Jahren (also bis zu ihrem 15. Ge-
burtstag) zählen bei der Berechnung der Personenzahl nicht mit. An-
sonsten gilt die obere Begrenzung auf zehn Personen unabhängig von 
Verwandtheitsgrad der Personen.

Für Weihnachten ist die Beschränkung auf zwei Haushalte aufgehoben. 
Mit dieser Regelung soll Weihnachten auch in diesem besonderen Jahr 
als Fest im Kreise von Familie und Freunden, wenn auch im kleineren 
Rahmen, möglich sein. Denn diese Tage sind für den familiären und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt besonders wichtig.

Ob eine solche Lockerung realisiert werden kann, hängt entscheidend 
von der weiteren Entwicklung des pandemischen Geschehens ab und 
wird Mitte Dezember 2020 geprüft und entschieden.

Ob die Ausnahme auch für Silvester gilt ist für Baden-Württemberg noch 
nicht entschieden.

Gibt es Ausnahmen vom Beherbergungsverbot an Weihnachten?

Ähnlich wie in anderen Bundesländern dürfen in Baden-Württemberg 
Hotels über die Weihnachtstage öffnen. Diese Regel gilt für Reisende, 
die zu einem Familienbesuch unterwegs sind und ist auf den Zeitraum 
vom 23. bis 27. Dezember 2020 beschränkt. Weiterhin nicht erlaubt 
sind in dieser Zeit Beherbergungen zu touristischen Zwecken (Urlaub, 
Städtereisen etc.).

Wie lange gelten die Maßnahmen?

Die Maßnahmen gelten zunächst nur bis zum 20. Dezember 2020. Be-
reits Mitte Dezember werden Bund und Länder die Lage bewerten und 
die nötigen Schlüsse ziehen. Wie es danach weitergeht, hängt von der 
weiteren Entwicklung der Infektionszahlen in Baden-Württemberg ab. 
Ziel ist, die 7-Tage-Inzidenz stabil wieder auf unter 50 zu bekommen, um 
die Ausbreitung des Virus wieder unter Kontrolle zu bringen und einen 
Kollaps des Gesundheitssystems zu vermeiden.

Wegen des hohen Infektionsgeschehens ist allerdings davon auszuge-
hen, dass auch über den Jahreswechsel hinweg umfassende Beschrän-
kungen notwendig sein werden.

Wann und wo werden die FFP2-Masken ausgegeben?

In den kommenden Wochen stellt die Landesregierung für Lehrkräfte, 
Pflegeeinrichtungen, die Impfzentren und Obdachlose mehrere zehn 
Millionen FFP2-Masken zur Verfügung. 

Die Verteilung der Masken soll in Zusammenarbeit mit den Kommuna-
len Landesverbänden erfolgen. Für die Lehrkräfte und das Personal an 
den Schulen versendet das Kultusministerium die Masken direkt an die 
Schulen.

Werden die Weihnachtsferien vorgeszogen?

Die Landesregierung plant die Weihnachtsferien auf den 19. Dezember 
vorzuziehen. Dies ist unabhängig von der Corona-Verordnung und wird 
in den kommenden Tagen final geklärt. 

Für die Ferienregelung der Kitas sind die Träger – in der Regel die Städte 
und Gemeinden – verantwortlich. Das Land hat auf die Ferienregelung 
hier keinen Einfluss. 

CORONA Sonderseiten
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Gibt es dann eine Notbetreuung?

Das Kultusministerium prüft gerade ob und wie eine Notbetreuung zur 
Verfügung gestellt werden kann. Dies ist unabhängig von der Coro-
na-Verordnung und wird in den kommenden Tagen geklärt.

Was passiert ab einer 7-Tage-Inzidenz über 200?

Das Sozialministerium kann den Städten und Gemeinden im Rahmen 
der Dienst- und Fachaufsicht weitere Weisungen für ergänzende regi-
onale Maßnahmen bei außergewöhnlich starkem Infektionsgeschehen 

CORONA Sonderseiten
(Hotspotstrategie) erteilen. Hierfür ist eine Grenze von 200 Neuinfek- 
tionen auf 100.000 Einwohner*innen innerhalb von sieben Tagen ange-
setzt. Die genauen Maßnahmen werden derzeit noch festgelegt.

Die konsolidierte Fassung der neuen Verordnung, eine Übersicht der 
verschiedenen zu schließenden und offen bleibenden Einrichtungen, 
sowie alle ausführlichen Informationen finden Sie unter: 

https://www.baden-wuerttemberg.de
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Neue Corona-Verordnung ab 1. Dezember
Bei der Ministerpräsidentenkonferenz am 25. November wurde be-
schlossen, die für November geltenden Maßnahmen bundesweit zu 
verlängern und zu verschärfen. Die Verordnung der Landesregierung 
Baden-Württemberg wurde deshalb am 30. November überarbeitet und 
gilt ab 1. Dezember. 

Hier eine Übersicht der wichtigsten Fragen zur ab 1.12.2020 
gültigen Verordnung:

Was ändert sich bei den Kontaktbeschränkungen?

Es dürfen sich statt bisher zehn ab dem 1. Dezember 2020 nur noch ma-
ximal fünf Personen aus nicht mehr als zwei Haushalten treffen. Anders 
als bisher zählen die Kinder der jeweiligen Haushalte bis einschließlich 
14 Jahren nicht zur Personenzahl und sind von dieser Regelung ausge-
nommen. Bestehen zwei Haushalte aus mehr als fünf Personen über 14 
Jahren, gilt trotzdem die Obergrenze von fünf Personen.

Die Ausnahme für geradlinige Verwandte (Großeltern-Eltern-Kinder) 
jeweils einschließlich deren Ehegatten, Lebenspartnern, Partnern einer 
nichtehelichen Lebensgemeinschaft gilt weiter. Diese dürfen auch aus 
mehr als zwei Haushalten kommen. Es dürfen aber auch hier insgesamt 
nicht mehr als fünf Personen sein.

Wenn in einem Haushalt mehr als 5 Personen wohnen, darf man 
denn keinen Besuch mehr bekommen?

Ja, da es darum geht, die Kontakte weiter einzuschränken ist es dann 
nicht mehr möglich Besuch zu empfangen. 

Gibt es Änderungen bei nicht privaten Veranstaltungen?

Bei nicht privaten Veranstaltungen wie Eigentümerversammlung, Ver-
einsversammlungen, Kirchengemeinderäte sind keine Änderungen ge-
plant. Es gilt weiterhin kritisch zu prüfen, ob die Veranstaltung nicht 
verschoben, oder virtuell durchgeführt werden kann. Wenn die Veran-
staltung durchgeführt werden muss gelten die in der Corona-Verord-
nung beschriebenen Hygieneauflagen (§10). 

Was ändert sich bei der Maskenpflicht?

Ab dem 1. Dezember gilt auch für Arbeits- und Betriebsstätten eine 
Maskenpflicht. Diese Pflicht besteht insbesondere in Fluren, Treppen-
häusern, Teeküchen, Pausenräumen, sanitären Einrichtungen und sons-
tigen Begegnungsflächen.

Von dieser Pflicht kann am eigenen Arbeitsplatz abgewichen werden, 
sofern ein Abstand von 1,5 Metern zu weiteren Personen dauerhaft si-
cher eingehalten werden kann. Die Arbeitgeber sind dafür verantwort-
lich, dass die Maßnahmen eingehalten werden. 

Die Maskenpflicht gilt auch in Arbeitsstätten unter freiem Himmel, auf 
dem Gelände eines Betriebes oder einer Baustelle, siehe auch § 2 Ar-
beitsstättenverordnung.

Die Maskenpflicht gilt nicht in Einrichtungen im Sinne des § 1 Kinder-
tagesbetreuungsgesetz (Kindergärten, Tageseinrichtungen mit alters-
gemischten Gruppen und Einrichtungen zur Kleinkindbetreuung) für 
Kinder, pädagogisches Personal und Zusatzkräfte dieser Einrichtungen.

Des weiteren gilt ab dem 1. Dezember eine Maskenpflicht auch vor Ein-
kaufszentren, Ladengeschäften und Märkten im Sinne der §§ 66 (Groß-
märkte) , 67 (Wochenmärkte) und 68 (Spezialmärkte und Jahrmärkte) 
der Gewerbeordnung (GewO) sowie den zugehörigen Parkplätzen.

Wie bisher gilt die Maskenpflicht auch weiter in stark frequentierten 
Fußgängerbereichen wie Einkaufsstraßen, Fußgängerzonen und Plät-
zen. Dazu können jetzt auch je nach zeitlichen und räumlichen Gege-
benheiten auch Friedhofs-, Kirch-, Schul-, Wander- und sonstige Fußwe-
ge zählen, wenn dort viel Fußgänger unterwegs sind und der Abstand 
nicht eingehalten werden kann. Die Festlegung der Orte und der zeitli-
chen Beschränkung erfolgt durch Städte und Gemeinden. 

In den Schulen gilt weiter die Maskenpflicht ab der fünften Klasse. Dies 
ist in der Corona-Verordnung Schule des Kultusministeriums geregelt. 

Was ändert sich im Einzelhandel?

Ab dem 1. Dezember darf sich in Geschäften mit einer Verkaufsfläche 
von bis zu 800 Quadratmetern (m²) maximal ein Kunde pro 10 m² Ver-
kaufsfläche aufhalten. Für Geschäfte mit mehr als 800 m² Verkaufsflä-
che gilt ab dem 801. m² eine Beschränkung auf einen Kunden pro 20 
m² Verkaufsfläche. 

So wären das beispielsweise bei 1.200 m² 100 Kunden: für die ersten 800 
m² 80 Kunden und für die weiteren 400 m² dann nochmal 20 Kunden. 

Die Beschränkung auf einen Kunden pro 20 m² ab dem 801. m² gilt 
nicht für den Lebensmitteleinzelhandel (Supermarkt), da dieser Grund-
versorgung gehört.

Bei Einkaufzentren mit einer Verkaufsfläche von mehr als 800 m² gilt 
zunächst einmal die Gesamtfläche bei der Berechnung der zulässigen 
Kundeanzahl für das gesamte Zentrum. Hat ein Einkaufzentrum bei-
spielsweise 8.000 m² Verkaufsfläche ergibt sich folgende Rechnung:

Für die ersten 800 m² darf pro 10 m² ein Kunde ins Zentrum – also 
insgesamt 80 Kunden. Für die weitere Fläche gilt eine Beschränkung 
auf einen Kunden pro 20 m² Verkaufsfläche. Für die übrigen 7.200 m² 
wären das 360 weitere Kunden. Insgesamt dürfen also 440 Kunden in 
das Einkaufszentrum. Für Shops in großen Zentren, die selbst weniger 
als 800 m² Verkaufsfläche haben, gilt dann die ein Kunde pro 10 m²-Re-
gelung. In der 40 m² Boutique dürfen sich also maximal vier Kunden 
gleichzeitig aufhalten.

Was ist mit Weihnachten und Silvester?

An den Weihnachtstagen dürfen maximal zehn Personen zusammen-
kommen. Kinder bis einschließlich 14 Jahren (also bis zu ihrem 15. Ge-
burtstag) zählen bei der Berechnung der Personenzahl nicht mit. An-
sonsten gilt die obere Begrenzung auf zehn Personen unabhängig von 
Verwandtheitsgrad der Personen.

Für Weihnachten ist die Beschränkung auf zwei Haushalte aufgehoben. 
Mit dieser Regelung soll Weihnachten auch in diesem besonderen Jahr 
als Fest im Kreise von Familie und Freunden, wenn auch im kleineren 
Rahmen, möglich sein. Denn diese Tage sind für den familiären und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt besonders wichtig.

Ob eine solche Lockerung realisiert werden kann, hängt entscheidend 
von der weiteren Entwicklung des pandemischen Geschehens ab und 
wird Mitte Dezember 2020 geprüft und entschieden.

Ob die Ausnahme auch für Silvester gilt ist für Baden-Württemberg noch 
nicht entschieden.

Gibt es Ausnahmen vom Beherbergungsverbot an Weihnachten?

Ähnlich wie in anderen Bundesländern dürfen in Baden-Württemberg 
Hotels über die Weihnachtstage öffnen. Diese Regel gilt für Reisende, 
die zu einem Familienbesuch unterwegs sind und ist auf den Zeitraum 
vom 23. bis 27. Dezember 2020 beschränkt. Weiterhin nicht erlaubt 
sind in dieser Zeit Beherbergungen zu touristischen Zwecken (Urlaub, 
Städtereisen etc.).

Wie lange gelten die Maßnahmen?

Die Maßnahmen gelten zunächst nur bis zum 20. Dezember 2020. Be-
reits Mitte Dezember werden Bund und Länder die Lage bewerten und 
die nötigen Schlüsse ziehen. Wie es danach weitergeht, hängt von der 
weiteren Entwicklung der Infektionszahlen in Baden-Württemberg ab. 
Ziel ist, die 7-Tage-Inzidenz stabil wieder auf unter 50 zu bekommen, um 
die Ausbreitung des Virus wieder unter Kontrolle zu bringen und einen 
Kollaps des Gesundheitssystems zu vermeiden.

Wegen des hohen Infektionsgeschehens ist allerdings davon auszuge-
hen, dass auch über den Jahreswechsel hinweg umfassende Beschrän-
kungen notwendig sein werden.

Wann und wo werden die FFP2-Masken ausgegeben?

In den kommenden Wochen stellt die Landesregierung für Lehrkräfte, 
Pflegeeinrichtungen, die Impfzentren und Obdachlose mehrere zehn 
Millionen FFP2-Masken zur Verfügung. 

Die Verteilung der Masken soll in Zusammenarbeit mit den Kommuna-
len Landesverbänden erfolgen. Für die Lehrkräfte und das Personal an 
den Schulen versendet das Kultusministerium die Masken direkt an die 
Schulen.

Werden die Weihnachtsferien vorgeszogen?

Die Landesregierung plant die Weihnachtsferien auf den 19. Dezember 
vorzuziehen. Dies ist unabhängig von der Corona-Verordnung und wird 
in den kommenden Tagen final geklärt. 

Für die Ferienregelung der Kitas sind die Träger – in der Regel die Städte 
und Gemeinden – verantwortlich. Das Land hat auf die Ferienregelung 
hier keinen Einfluss. 

CORONA Sonderseiten
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Gibt es dann eine Notbetreuung?

Das Kultusministerium prüft gerade ob und wie eine Notbetreuung zur 
Verfügung gestellt werden kann. Dies ist unabhängig von der Coro-
na-Verordnung und wird in den kommenden Tagen geklärt.

Was passiert ab einer 7-Tage-Inzidenz über 200?

Das Sozialministerium kann den Städten und Gemeinden im Rahmen 
der Dienst- und Fachaufsicht weitere Weisungen für ergänzende regi-
onale Maßnahmen bei außergewöhnlich starkem Infektionsgeschehen 

CORONA Sonderseiten
(Hotspotstrategie) erteilen. Hierfür ist eine Grenze von 200 Neuinfek- 
tionen auf 100.000 Einwohner*innen innerhalb von sieben Tagen ange-
setzt. Die genauen Maßnahmen werden derzeit noch festgelegt.

Die konsolidierte Fassung der neuen Verordnung, eine Übersicht der 
verschiedenen zu schließenden und offen bleibenden Einrichtungen, 
sowie alle ausführlichen Informationen finden Sie unter: 

https://www.baden-wuerttemberg.de
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Bürgermeister

Der Nikolaus kommt! Diesmal nicht auf dem 
Schlitten, sondern digital…
Liebe Kinder!
Der Nikolaus kommt ins Rathaus. Extra für Euch am 6. Dezember um 

14 Uhr. Wollt ihr dabei sein? Wollt ihr 
vielleicht sogar eine kleine Überra-
schung? Super! Dann schickt uns eine 
E-Mail bis spätestens Freitag, 4. De-
zember, 10 Uhr mit Eurem Namen 
und Eurer Adresse an sekretariat@
straubenhardt.de. Unter der E-Mailad-
resse solltet ihr am 6. Dezember er-
reichbar sein. Wenn ihr Euch traut, bei 
dem Online-Termin im Rathaus ein Ge-
dicht, ein Lied oder Ähnliches vorzufüh-
ren, bekommt ihr danach noch eine 
Überraschung vor die Haustür. Nun 
braucht ihr nur noch Zugang zu einem 
Computer oder Laptop, am besten mit 
Mikrofon und Kamera. Der Nikolaus 

und der Bürgermeister freuen sich schon sehr auf Euch und sind ge-
spannt, ob viele Kinder und Eltern dabei sind. Versprochen: Knecht Ru-
precht ist nicht dabei!

Breitbandausbau in der Gemeinde Strauben­
hardt - Beginn der Vorvermarktung durch die 
Vodafone GmbH 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

leistungsfähige Breitbandanschlüsse gehören heute zu den bedeutends-
ten Standortfaktoren. Datenleitungen sind im digitalen Zeitalter genau-
so wichtig wie z. B. Straßen oder Trinkwasserleitungen – dies haben 
die Erfahrungen der vergangenen Monate unter den Bedingungen der 
Corona-Pandemie eindrücklich gezeigt. In manchen Bereichen der Ge-
meinde, teilweise sogar in ganzen Ortsteilen, haben Sie hoffentlich be-
reits Zugang zu Internetverbindungen mit einer Übertragungsgeschwin-
digkeit von deutlich mehr als 50 Mbit/pro Sekunde im Download. Dort 
ist über die Mitverlegung entsprechender Infrastruktur im Zuge ohnehin 
anstehender Tiefbauarbeiten hinaus aktuell ein weitergehender Breit-
bandausbau durch die Gemeinde Straubenhardt bzw. den Zweckver-
band Breitbandversorgung im Enzkreis leider nicht möglich. 
Um die aktuelle Versorgung in den noch unterversorgten Gebie-
ten zu ändern, soll in Straubenhardt ab dem kommenden Jahr 
sukzessive ein durch Bund und Land geförderter Breitbandaus-
bau mit Glasfaserleitungen bis ins jeweilige Gebäude im Auftrag 
des Zweckverbands Breitbandversorgung im Enzkreis erfolgen.

Der Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis ist ein Zusammen-
schluss des überwiegenden Teils der kreisangehörigen Städte und Ge-
meinden und des Landkreises mit der Zielsetzung, die Zukunft unserer 
Wohn- und Wirtschaftsregion mit einem eigenen Glasfasernetz auch in 
digitaler Hinsicht attraktiv und nachhaltig zu gestalten. Da die öffentli-
che Hand selbst keine Breitbandnetze betreiben darf, hat der Zweckver-
band in einem aufwändigen europaweiten Verfahren einen geeigneten 
Netzbetreiber gesucht – und mit der Vodafone Deutschland gefunden. 
Gemeinsame Zielsetzung ist es, eines der modernsten Kommunikations-
netze in Deutschland zu errichten.

Für den vorgesehenen Breitbandausbau in Straubenhardt führt 
die Vodafone von Mitte Dezember bis Mitte April 2021 die Vorver-
marktung durch. Sofern Ihr Haushalt/Ihr Gebäude zum vorgesehenen 
Ausbaugebiet zählt, wurde Ihnen dieser Tage ein vom Zweckverbands-
vorsitzenden und mir unterzeichnetes gemeinsames Informations-
schreiben der Vodafone und des Zweckverbands Breitbandversorgung 
im Enzkreis übersandt. Während der Dauer der Vorvermarktung haben 
Sie die Möglichkeit, Ihr Grundstück kostenlos an das Glasfasernetz 
anschließen zu lassen. Sie sparen auf diese Weise Baukosten i. H. v. 
bis zu 2.500 €. Dies gilt ganz unabhängig davon, ob Sie auch (gleich)  

einen Glasfaser-Vertrag mit der Vodafone abschließen oder nicht. Durch 
den Anschluss Ihres Gebäudes an das Glasfasernetz schaffen Sie auf 
jeden Fall die technische Voraussetzung, gigabitfähige Internetverbin-
dungen nutzen zu können – ganz egal ob sofort oder erst später. Wenn 
Sie sich darüber hinaus während des Vorvermarktungszeitraums aber 
auch noch für eines der attraktiven Vertragsangebote der Vodafone ent-
scheiden, übernimmt das Unternehmen die Installation im Haus im Wert 
von 399 € für Sie und sorgt dafür, dass die Glasfaserleitung bis in Ihre 
Wohnräume verlegt wird. Über die konkreten Inhalte der Angebote wird 
in den kommenden Wochen umfassend informiert. 

Für eine persönliche Beratung richtet Vodafone in Zusammenar-
beit mit dem Zweckverband ein Glasfaserbüro vor Ort ein – im 
Bürgermeister-Sprechzimmer in der Turn- und Festhalle Otten-
hausen. Dort wird künftig ein Vertriebsmitarbeiter von Vodafone 
(voraussichtlich von Montag bis Freitag, 10 bis 18 Uhr) für Aus-
künfte zur Verfügung stehen. Für einen Beratungstermin können 
Sie sich unter www.vodafone.de/enzkreis vormerken lassen bzw. 
informieren und vorregistrieren. Soweit bzw. sobald coronabedingt 
möglich, sind darüber hinaus öffentliche Informationsveranstaltungen 
vorgesehen, in denen Sie sich umfassend informieren können.

Einige wichtige Fragen, die aufgrund des Informationsschreibens des 
Zweckverbandes und der Vodafone zwischenzeitlich bei der Gemeinde-
verwaltung eingegangen sind, möchte ich an dieser Stelle zusammen-
fassend beantworten.

1. Wo genau soll der Breitbandausbau erfolgen?
Ein von Bund und Land geförderter Ausbau von Glasfaseranschlüssen 
ist gegenwärtig nur in den gemäß Breitbandatlas des Bundes unterver-
sorgten Bereichen der Gemeinde möglich.
Diese sind weit über das Gemeindegebiet verteilt. Andere Teilbereiche 
des Gemeindegebietes sind laut Breitbandatlas über eine Internetver-
sorgung mit deutlich höheren Übertragungsraten durch die Telekom 
ausreichend versorgt, weshalb ein geförderter Ausbau in der Fläche ak-
tuell leider (noch) nicht möglich ist.

2. Wie erfahre ich, ob mein Haus im Ausbaugebiet liegt?
Der Zweckverband und die Vodafone haben in den vergangenen Ta-
gen alle Haushalte in Straubenhardt angeschrieben, die im geförder-
ten Ausbaubereich liegen. Aus Gründen des Datenschutzes sind diese 
Schreiben nicht personalisiert, sondern jeweils mit „An die Bewohner 
des Hauses...“ adressiert. Bitte werfen Sie dieses Schreiben nicht acht-
los weg, denn es beinhaltet grundlegende Informationen dazu, wie Sie 
einen leistungsfähigen Glasfaseranschluss bekommen können. Falls Sie 
selbst nicht Eigentümer des Gebäudes sind, in dem Sie wohnen, geben 
Sie bitte das Schreiben an Ihren Vermieter weiter.
Falls Sie das Schreiben versehentlich doch weggeworfen oder aus ande-
ren Gründen (z.B. bei der Post hinterlegte Zurückweisung von Werbung) 
nicht erhalten haben, können Sie unter www.vodafone.de/enzkreis 
prüfen, ob Ihre Immobilie zum Ausbaugebiet zählt. Dort finden Sie 
auch weitere wichtige Informationen. Gerne sende ich Ihnen bei Bedarf 
die schriftlich an die Haushalte versandten Informationen per Mail als 
pdf-Datei zu. Kommen Sie hierzu gern auf mich zu.

3. Ist der Anschluss meines Gebäudes an das Glasfasernetz 
wirklich kostenlos?
Im Gebiet des geförderten Breitbandausbaus kostet Sie die Anbindung 
Ihres Gebäudes an das Glasfasernetz tatsächlich nichts. Sie sparen auf 
diese Weise bis zu ca. 2.500,00 EUR, die ein solcher Anschluss eigentlich 
kostet. Um den Hausanschluss gratis zu erhalten ist es lediglich erfor-
derlich, während des Zeitraums der Vorvermarktung, d.h. bis spätestens 
17. April 2021, einen entsprechenden Grundstücksnutzungsvertrag mit 
dem Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis abzuschließen. 
Der Vertrag liegt dem o.g. Schreiben an Sie bei, kann Ihnen bei Be-
darf aber auch per Mail nochmals übermittelt werden. Die Zusage zur 
kostenlosen Bereitstellung des Hausanschlusses gilt unabhängig davon, 
ob Sie tatsächlich einen Vertrag über dessen Nutzung, einen sog. Glas-
faservertrag, mit der Vodafone abschließen. Wenn Sie sich allerdings 
im gleichen Zeitraum für einen der Tarife der Vodafone entscheiden, 
übernimmt diese die Kosten für die Verlegung des Glasfaseranschlus-
ses vom Hausübergabepunkt bis in Ihre Wohnräume und den Anschluss 
des Modems durch einen Techniker – eine weitere Kostenersparnis von 
399,00 EUR.
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4. Brauche ich einen Glasfaseranschluss?
Diese Frage muss natürlich jeder Gebäudeeigentümer zunächst für sich 
selbst beantworten. Ganz persönlich kann ich Ihnen allerdings nur dazu 
raten, sich jetzt einen kostenlosen Hausanschluss zu sichern. Streamen 
von Filmen, Musik und Serien ohne Verzögerungen und Pausen, ultra-
schnelle Übertragungsraten und stabile Internetverbindungen im Ho-
me-Office, parallele Nutzung von mehreren Geräten in Ihrem Haushalt 
– all das gewährleistet das Glasfasernetz und bringt damit die digitale 
Zukunft auch in Ihr Haus. Und auch wenn Sie für sich selbst derzeit 
vielleicht keinen Bedarf an schnellerem Internet sehen: durch den An-
schluss ans Glasfasernetz steigern Sie den Wert Ihrer Immobilie und ma-
chen Ihr Gebäude in dieser Hinsicht „fit“ für die Zukunft. Ein künftiger 
Erwerber bzw. Nutzer wird es Ihnen jedenfalls danken.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der Glasfaserausbau bietet Ihnen als Bürgerinnen und Bürger viele Vor-
züge und der Gemeinde Straubenhardt ein wichtiges Stück Lebensqua-
lität. Unterstützen Sie das Vorhaben, mit modernster Glasfasertechnik 
schnelles Internet nach Straubenhardt zu holen. Mit Ihrer Unterschrift 
sichern Sie den Erfolg des Projektes und machen es so auch zu Ihrem 
Projekt.

Daher bitte ich Sie: Schließen Sie sich an!

All denen, die vom geförderten Breitbandausbau in dieser sog. ersten 
Ausbauwelle (noch) nicht profitieren können, sei eins versichert: Der 
Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis, die Gemeinde Strau-
benhardt und ich persönlich bleiben auch diesbezüglich „am Ball“!

aus 6 mach 1: Die brandneue Inforeihe zum 
Projekt Feuerwehrhaus
Teil 8: Die Nachnutzung
Der Bau des neuen Feuerwehrhauses geht voran. Derzeit läuft der Fas-
sadenausbau, die Estricharbeiten sind abgeschlossen. Auch die Dach-
abdichtung ist fast fertig. Demnächst wird das Substrat für die Dachbe-
grünung aufgebracht. Schiene und Schläuche für die Abgasabsaugung 
der Fahrzeuge werden installiert. Ab Anfang Dezember wird der Gussas-
phalt im Parkdeck eingebaut. Doch was passiert eigentlich mit den al-
ten Feuerwehrhäusern in den Ortsteilen und dem dortigen Equipement? 
Wie werden diese später weitergenutzt? Kommandant Martin Irion und 
Johannes Kohle, Fachbereichsleiter Bauen und Wohnen, geben Antwort.

Wie werden die alten Feuerwehrhäuser künftig genutzt?
Die Gebäude in Schwann, Conweiler und Feldrennach bleiben in Ge-
meindehand. In Conweiler könnte das Haus als Wohnraum oder auch 
von der Polizei genutzt werden. In Feldrennach wäre ein Anbau des 
Kindergartens möglich. Das Langenalber Gebäude wird künftig der 
Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes nutzen. Für Vereinszwecke soll 
der Raum in Ottenhausen dem Sportverein und der Narrenzunft zur Ver-
fügung stehen, ebenso wohl in Pfinzweiler. Konkretes ist dort noch nicht 
verhandelt.

Was passiert mit der Ausrüstung der Feuerwehr und den Einrich-
tungsgegenständen?
Fünf von acht Feuerwehrfahrzeugen der aktuellen Standorte sind Be-
standteil des künftigen Fahrzeugkonzeptes. Drei Löschfahrzeuge wer-
den verkauft. Diverse weitere Geräte, z. B. Wassersauger, Tauchpumpen, 
Stromerzeuger werden auf Rollcontainer gelagert, stellen für die Leis-
tungsfähigkeit der Feuerwehr Straubenhardt einen wichtigen Bestand-
teil dar und werden künftig mit einem Logistikfahrzeug transportiert. 

Die Schutzkleidung der Feuerwehrangehörigen ist auf aktuellem Stand, 
findet weiterhin Verwendung und zieht in das neue Gebäude um. Wei-
tere vorhandene Einrichtungsgegenstände sind mehrere Jahrzehnte alt, 
wurden teilweise zur dortigen Beschaffungszeit schon gebraucht erwor-
ben. Eine Nachnutzung dieser Gegenstände erscheint aus diesen Grün-
den eher von untergeordneter Bedeutung.

Feuerwehrhaus in Langenalb

Feuerwehrhaus in Ottenhausen

Feuerwehrhaus in Pfinzweiler

„Kunst im Rathaus“: Exponate von 
Straubenhardter Künstlern für 2021 gesucht
Auch im neuen Jahr möchten wir unsere Rathäuser mit Kunstwerken 
ortsansässiger Künstler verschönern und ihnen zugleich eine Plattform 
geben, sich einem Publikum mit ihrem Werk vorzustellen. Welche*r 
Künstler*in aus Straubenhardt hat Lust, die Ausstellungsfläche der 
Rathäuser 2021 zu nutzen? Melden Sie sich gerne im Büro des Bürger-
meisters bei Frau Wetzel, Tel: 07082 948-511 oder Frau Molnar, Tel: 
07082 948-513 oder per Email an sekretariat@straubenhardt.de. Wir 
freuen uns auf Ihre kreativen Vorschläge!
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Stabstelle Feuerwehr und kommunales 
Krisenmanagement

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Fenster im Rathaus Conweiler geschmückt als 
Adventskalender 
Kindertagesstätten gestalten 24 Bilder mit verschiedenen 
Motiven
Dieses Jahr müssen aufgrund der Corona-Pandemie leider einige Weih-
nachtsaktionen ausfallen. Für ein wenig weihnachtliche Stimmung sol-
len wunderschön gestaltete Bilder in den Fenstern des Rathauses Con-
weiler sorgen. Die Bilder wurden in unseren Kindertagesstätten von den 
Fachkräften gemeinsam mit den Kindern gebastelt. Hierfür wurden die 
einzelnen Tage des Dezembers und verschiedene Motive auf transparen-
tes Papier geklebt und jeden Tag wird eines der Bilder in ein Fenster ge-
hängt. Besonders im Dunkeln, wenn das Licht im Rathaus eingeschaltet 
ist, können dadurch die schönen Motive von außen betrachtet werden. 
Im nächsten Jahr soll der Adventskalender in einem anderen Rathaus 
zu sehen sein. Wir danken allen fleißigen Helfern und wünschen eine 
fröhliche Weihnachtszeit. 

Anleitungsqualifizierung im Rahmen der 
Fachkräfteoffensive
6 pädagogische Fachkräfte aus Straubenhardt nehmen teil
Die Gemeinde Straubenhardt nimmt an dem Förderprogramm des Bun-
des „Fachkräfteoffensive Erzieherinnen und Erzieher: Nachwuchs ge-
winnen, Profis binden“ teil. In dem Bundesprogramm werden Auszubil-
dende in der praxis-integrierten Ausbildung, Anleitungsstunden sowie 

die Anleitungsqualifizierung gefördert. Aus Straubenhardt lassen sich 
gleich 6 pädagogische Fachkräfte qualifizieren, was vom Haus der Fa-
milie in verschiedenen Modulen durchgeführt wird. Wir freuen uns sehr 
über diese Möglichkeit und über die Bereitschaft unserer Fachkräfte.

Von links: Gerhard Fleischer (Dozent), Levente Horvath (Kita Conweiler), 
Eva-Magdalena Weber (Kita Abenteuerland), Sarah Langmann (Kita 
Ottenhausen), Elena Oldenburg (Kita Kunterbunt), Alina Egen (Kita 
Langenalb); nicht auf dem Bild: Marius Geisert (Kita Abenteuerland)

Schließung der Straubenhardter Rathäuser 
vom 28.12. bis 30.12.2020
Von Montag, 28.12.2020 bis Mittwoch, 30.12.2020, sind die Rathäu-
ser Conweiler (Fachbereich Zentrale Dienste und Bürgerservice), Feld-
rennach (Fachbereich Bauen und Wohnen) und Schwann (Fachbereich 
Finanzen und EDV) für die Bürgerschaft geschlossen. Terminverein- 
barungen sind in dieser Zeit ebenfalls nicht möglich. Ausgenommen 
von der Schließung sind das Standesamt, das Friedhofswesen sowie der 
Bauhof. Das Rathauspersonal steht der Bürgerschaft ab dem 4.1.2021 
wieder zur Verfügung. 

Bürgerbüro

Fundsachen
1 kleiner Schlüssel (Schwann)

Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung, 07082 / 
948-620, Rathaus Conweiler, Bürgerbüro geltend gemacht werden.

Unsere Glückwünsche

Ortsteil Conweiler
Regelmann, Renate			    9.12.		  70 Jahre

Ortsteil Pfinzweiler
Waldhauer, Mirlin			   10.12.		  75 Jahre

Ortsteil Schwann
Klüh, Günter			     7.12.		  80 Jahre
Reiche, Peter			     8.12.		  80 Jahre
Ransiek, Jürgen Friedrich		    8.12.		  70 Jahre

Bitte haben Sie Verständnis: Auf Grund des erneut erhöhten  
Infektionsrisikos sieht Herr Bürgermeister Viehweg von persön- 
lichen Besuchen zu Geburtstagen oder Ehejubiläen ab.

Bürgerstiftung Straubenhardt

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
Wieder geht ein abwechslungsreiches Jahr zu 
Ende, in dem unser Leben doch noch recht 
stark von der weltweiten Pandemie einge-
schränkt ist. Es wird nicht ausbleiben, dass aus den noch nicht bekannten 
Folgen einige Mitbürger mehr mit finanziellen Nöten zu kämpfen haben. 

N A C H R U F

Wir trauern um unseren langjährigen Feuerwehrkameraden

 Oberfeuerwehrmann

Wilhelm Merkle
Wilhelm Merkle trat im April 1953 in den aktiven Dienst 
der Feuerwehr und leistete über nahezu drei Jahrzehnte 

den ehrenamtlichen Dienst zum Wohl der Mitbürger/innen 
in der damals noch selbständigen Gemeindefeuerwehr 
Schwann und ab 1974 in der Feuerwehr Straubenhardt. 

Wilhelm ist uns als sehr pflichtbewusster Feuerwehran-
gehöriger in Erinnerung. So war er nach Gründung der 
Altersabteilung der Feuerwehr Straubenhardt im Jahr 

2004 regelmäßig bei den Veranstaltungen, beteiligte er 
sich an den kameradschaftlichen Aktivitäten rege und in 

geselliger Runde hatte er seinen festen Platz.

Wir verlieren in ihm einen vorbildlichen Kameraden und 
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Freiwillige Feuerwehr Straubenhardt, Dezember 2020

Martin Irion	 Jochen Merkle	 Fred Conzelmann

Kommandant	 Abt-Kdt. Schwann 	 Leiter Altersabteilung -
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Die Bürgerstiftung hat bisher in einigen Fällen diese Not lindern können. 
Wir setzen uns zum Beispiel ein bei finanziellen Engpässen im Bezah-
len von Heizkostenrechnungen und anderen Kosten zur Abdeckung des 
Grundbedarfs im täglichen Leben, ebenso bei kurzfristigen  Geldnöten 
bei Wohnhaus- oder Wohnungsbränden. Dinge bei denen sich die Ge-
meinde nicht mehr zuständig erklärt. Aber auch die Beschaffung von 
Defibrillatoren, Geräte zur Lebensrettung (speziell am Rathaus Feld-
rennach) haben wir unterstützt und auch die Schulen in Straubenhardt 
erhalten Zuwendungen für besondere Leistungen und für den Einsatz 
im sozialen Bereich. Um diese Aufgaben weiterhin meistern zu können, 
sind wir auf ihre Spende angewiesen. Die Stiftung arbeitet ausschließ-
lich ehrenamtlich, somit können Sie versichert sein, dass alle Gelder für 
diese in unserer Satzung verankerten Themen Verwendung finden. 
Wir wünschen Ihnen allen eine geruhsame Weihnachtszeit im - in die-
sem Jahr etwas kleineren Kreis - Ihrer Familie, einen guten Rutsch und 
alles erdenklich Gute für das Jahr 2021. Bleiben Sie gesund.
Spendenkonto: DE70 6665 0085 0007 7333 30 - Spaka Pfhm-Calw

Kindertagesstätten

Kita Wirbelwind Ottenhausen
Modellversuch Inklusion im Enzkreis –  
Wir machen mit! Kita Wirbelwind macht sich 
auf den Weg zu einer integrativen Einrichtung
Seit Anfang des Jahres läuft der Modellversuch Inklusion, der im Rah-
men des Pakts für gute Bildung und Betreuung initiiert wurde und seit 
kurzer Zeit auch im Enzkreis gestartet ist. Der Enzkreis ist dabei einer 
von landesweit acht Standorten. Und wir, die Kita Wirbelwind sind eine 
von drei Kindertagesstätten in der Region die daran teilnehmen. 
Im Modellversuch Inklusion richtet sich der Fokus auf die Unterstützung 
der inklusiven Arbeit in Kindertageseinrichtungen. 
Jedem Kind, egal mit welchen Voraussetzungen, ob mit oder ohne Be-
hinderung, soll eine Betreuung in einer „normalen“ Kita und nicht in 
einer sonderpädagogischen Einrichtung ermöglicht werden. Dabei setzt 
der Modellversuch Inklusion im Gegensatz zur Eingliederungshilfe nicht 
bei den Kindern an, sondern bei den Einrichtungen und deren Mitar-
beitern und schaut welche Hilfestellungen hierfür benötigt werden. Wir 
werden daher die kommenden 2 Jahre vom sogenannten mobilen Fach-
dienst begleitet werden. Ziel ist es bereits vorhandene Ideen inklusiver 
Pädagogik aufzugreifen und die Handlungsfähigkeit vor Ort zu überprü-
fen, zu stärken und weiter zu entwickeln, um Inklusion als eine tägliche 
Routine zu begreifen.
Die Kita und der Träger freuen sich über die Teilnahme an diesem Projekt 
und auf die intensive, ideenreiche und vielversprechende Zusammenar-
beit mit dem mobilen Fachdienst in den nächsten 2 Jahren.

Kinder der Kita Wirbelwind und von links: Einrichtungsleitung Philipp Wöhr, 
Integrationskraft Silvia Becht, Erzieherin Jeanette Pfeifer, Abteilungsleiter 
Kinder, Jugend und Familie Rouven Rudisile

Schulen

Schulsozialarbeit
Liebe Grundschüler und 
Grundschülerinnen,

ist es euch gelungen das Rätsel von letzter Woche zu lö-
sen? 
Lösung: Es waren 24 Bären! 
Unten findet ihr das neue Rätsel 
Viel Spaß beim Lösen! Eure Schulsozialarbeiterinnen

Grundschule Feldrennach
Digitaler Adventskalender
Aufgrund der Corona-Vorgaben müssen derzeit leider viele gewohnte 
und liebgewonnene Veranstaltungen der Grundschule Feldrennach aus-
fallen. So gab es keinen Vorlesetag, der Ausflug ins Theater entfällt, die 
Adventsandachten dürfen ebenso wenig durchgeführt werden wie der 
Weihnachtsgottesdienst. Die Ausfallliste wäre eigentlich noch viel län-
ger. Im Rahmen der Möglichkeiten führen die Lehrkräfte der Grundschu-
le innerhalb der Klassengemeinschaft im Unterricht einzelne Projekte 
fort, wie z.B. der Fahrradführerschein in Klasse 4 oder das BeKi-Projekt 
„Gesundes Frühstück“ in Klasse 3 mit der BeKi-Fachfrau Beate Stamm. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle Helferinnen und Helfer für die 
Unterstützung bei den verschiedenen Projekten. Selbstverständlich fin-
den alle Projekte unter Einhaltung der aktuellen Hygienevorgaben statt.
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Um den Kindern aktuell die Wartezeit bis Weihnachten ein wenig zu 
verkürzen, gibt es in diesem Jahr neben den klasseninternen Aktionen 
einen digitalen Adventskalender auf der Homepage der Schule für alle 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule Feldrennach.
Selbstverständlich können auch andere kleine und große Kinder die von 
den Religionslehrkräften Andrea Elwert, Kerstin Lauinger, Pfarrer Mat-
thias Gerlach und Schulleiter Mathias Greb erstellten „Türchen“ unter 
www.grundschule-feldrennach.de öffnen.

Das Team der Grundschule Feldrennach wünscht viel Spaß und eine be-
sinnliche und vor allem gesunde Adventszeit!

Gymnasium Neuenbürg
Erneute Auszeichnung als MINT-freundliche Schule
Die Gymnasium Neuenbürg darf sich ab sofort für die nächsten drei 
Jahre wieder „MINT-freundliche Schule“ nennen. 86 Schulen aus Ba-
den-Württemberg - darunter auch das Gymnasium - wurden am 13. No-
vember im Rahmen einer Onlineveranstaltung ausgezeichnet. 
Das Gymnasium Neuenbürg erhält die Auszeichnung „MINT-freundlich“ 
nicht zum ersten Mal. Über einen hervorragenden Fachunterricht hinaus 
gelingt es dem Gymnasium bereits seit Jahren den Fächern Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und Technik einen festen Platz im Schul-
profil zu verschaffen und das Gütesiegel „MINT-freundliche Schule“ zu 
erhalten. 

Für die Auszeichnung werden Schulen auf Basis eines anspruchsvollen 
und standardisierten Kriterienkatalogs bewertet und durchlaufen einen 
bundesweit einheitlichen Bewerbungsprozess, der sicherstellt, dass 
„MINT-freundliche Schulen“ Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit 
geben, Interesse an Naturwissenschaft oder Technik zu intensivieren. 
Bei der Preisverleihung zur Auszeichnung, die unter der Schirmherr-
schaft der Kultusministerkonferenz steht, wurde das Gymnasium von 
Frau Maier in ihrer Aufgabe als NwT-Fachbeauftragte vertreten. Die 
„MINT-freundlichen Schulen“ werden für Schülerinnen und Schüler,  

Eltern, Unternehmen sowie die Öffentlichkeit durch die Ehrung sichtbar 
und von der Wirtschaft nicht nur anerkannt, sondern auch besonders 
unterstützt. Bundesweite Partner der Initiative „MINT Zukunft schaffen“ 
zeichnen in Abstimmung mit den Landesarbeitgebervereinigungen und 
den Bildungswerken der Wirtschaft dadurch diejenigen Schulen aus, 
die - so wie das Gymnasium Neuenbürg - bewusst MINT-Schwerpunkte 
setzen.� H. Rück

Jugendmusikschule Straubenhardt / Neuenbürg
Musik gegen Einsamkeit
Die Corona-Krise ist eine Herausforderung für uns alle. Das einge-
schränkte Angebot an Kultur und Unterhaltung kann umgangen wer-
den. Gegen die Vereinsamung und kulturelle Austrocknung gibt es aber 
ein sehr wirkungsvolles Mittel: Musik machen. Musik hilft, Probleme 
besser zu bewältigen. Auch jüngere Menschen, die das aktive Musizie-
ren in den letzten Jahren lieber zu Gunsten elektronischer Spielgeräte 
aufgaben, entdecken jetzt mehr und mehr den Reiz des aktiven Musi-
zierens mit akustischen Instrumenten. Die Jugendmusikschulen haben 
dazu eine große Palette an Angeboten. Die Jugendmusikschule Neu-
enbürg bietet dazu kostenlose Schnupperstunden, Beratungsgespräche 
und aktiven Präsenzunterricht an, der die Schüler durch alle Entwick-
lungsphasen begleitet. Auch Erwachsene bzw. Senioren bekommen ein 
altersgemäß zugeschnittenes Angebot an Unterrichtsbetreuung.  Musi-
zieren – allein oder in der Gruppe - spendet Trost, hilft über den Koller 
hinweg, ist damit „systemrelevant“. Alle Angebote finden sich auf der 
Webseite der Jugendmusikschule unter www.jugendmusikschule-neu-
enbuerg.de. Auch telefonische Beratung unter 07082/7910-37 oder 
jugendmusikschule@neuenbuerg.de stehen zur Auswahl.

Lehrerin Johanna Völker beim Musikzieren mit Schülerinnen (vor Corona)

Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V.
Foto: Aquarell

Workshops:  
Aufgrund der grossen Begeisterung bei 
den Teilnehmern drei neue Termine für 
Afrikanisches Trommeln mit Ibrahima 
Bobley. ACHTUNG – RAUM VERLEGT: 
Alte Kirche Remchingen-Wilferdingen.  
Jeweils Fr. von 18.30-20.30 und Sa. 
von 16.00 – 18.00 Uhr. Fr. 18. und Sa. 
19.12.20; Fr. 29. und Sa. 30.01.21. 
Gebühr: Pro Wochenende 30 € zzgl. 
Trommelmiete. Die Termine sind ein-
zeln buchbar. 
Das neue Workshop-Programm ist 
in Vorbereitung. Angebote für kleine 
Künstler sind ebenso dabei wie Aqua-

rellieren, Zeichnen, Bildhauern und Betonfiguren bauen. Details veröf-
fentlichen wir auf unserer Homepage.
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, Tel: 07232-
71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; www.mswe.de. Öffnungs-
zeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 - 14.00  Uhr 
(außer in den Schulferien). 
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Soziales

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bärbel Pfleiderer-Höhn / Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.de
Beratung bei:
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Unterstützung, Entlastung von pflegenden oder helfenden Angehörigen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Vermittlung von Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Sprechstunde: 	 mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr
	 donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, sonst AB

Sprechzeiten aus gegebenem Anlass nur telefonisch dafür verlängert.

Bürgertreff Straubenhardt
Ortsteil Conweiler · Wagenweg 1 (bei der 
Straubenhardt-Halle) Tel. 07082/4169198 · 
E-Mail: buergertreff@straubenhardt.com
Dieses Jahr schwelgen wir nur in Erinnerungen an duftende  Weih-

nachtsplätzchen und den 
schönen Weihnachtsfilm „Mor-
gen, Findus, wird’s was geben 
…“ und hoffen auf ein corona- 
freies Jahr 2021!

Aufgrund der aktuellen Ge-
sundheitslage während der 
Corona-Pandemie müssen im 
Moment leider alle regelmä-
ßigen Angebote und Einzel-
veranstaltungen entfallen. 
Wir hoffen, die regelmäßigen 
Angebote im Januar wieder 

aufnehmen zu können. Bitte beachten Sie hierzu die Ankündigungen 
im Gemeindeblatt. 
Allen Nutzern, Kursleitern und Ehrenamtlichen des Bürgertreffs wün-
schen wir eine frohe und besinnliche Adventszeit und weiterhin eine 
stabile Gesundheit! Auf ein baldiges Wiedersehen im Bürgertreff! 

Haus der Familie 
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte 
im westlichen Enzkreis in Trägerschaft Familien-
bildung Westlicher Enzkreis e.V.
Ort: Haus der Familie, Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt
Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vor- 
trägen an. Weitere Informationen unter www.hdf-straubenhardt.de
Telefon 07082/929550  |  Fax -929564  |  kontakt@hdf-straubenhardt.de
Bürozeiten: Mo./Di./Do./Fr. 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 14.00 – 17.00 Uhr

Im Dezember arbeiten wir zeitweise aus dem homeoffice. Ihre 
Ansagen auf dem Anrufbeantworter, sowie Ihre mailnachrichten 
werden wie gewohnt zeitnah bearbeitet. 
Ihre Gesundheit und die Gesundheit unserer Kursleiter*innen 
und Referent*innen ist uns sehr wichtig! Bundesweit gilt es, die  
Kontakte weitestgehend einzuschränken – Daher sagt das Team 
des Haus der Familie, Familienbildung Westlicher Enzkreis vie-
le  Kurstermine und Veranstaltungen vorerst ab. Fortbildungen  
können weiterhin stattfinden. Wir arbeiten daran, weitere Kurse 
und Veranstaltungen auf Online-.Angebote umzustellen. Schau-
en Sie doch ab und zu auf unserer Website vorbei. Wir hoffen 
sehr auf Ihr Verständnis und danken Ihnen dafür. 
Wir wünschen von Herzen eine gesegnete Adventszeit 
Ihr Team aus dem Haus der Familie  

Online - Jonglieren für die ganze Familie
Jonglieren kann jede und jeder erlernen. Mit spielerischen Übungen und 
einfachen Schritten nähern wir uns dem Überwinden der Schwerkraft. 
Allein und zu zweit werfen wir verschiedene Muster und erlernen so-
wohl die „klassische 3-Ball-Kaskade“ als auch ganz kreative Zugänge 
zu Präsentationen mit Bällen (oder Tüchern). Anfänger (aber auch gern 
Fortgeschrittene) können einen großen Schritt in Ihrem Jonglier-Können 
weiterkommen. Loggt Euch ein und seid dabei! Der Referent: Peter Böh-
me leitet Zirkus-Künste seit 25 Jahren an, ist zertifizierter Zirkus-Pädago-
ge der BAG Zirkus, bildet Zirkus-Jugendübungsleiter seit 15 Jahren aus, 
trainiert akrobatisch alles von Kindergartenkindern bis zu Leistungs-
sportlern und lässt sich auch von CoViD19 nicht den Spaß am Vermitteln 
von Zirkus-Künsten nehmen. www.Kinderzirkus-Heidelberg.de 
Für Interessierte Eltern mit Ihren Kindern. 1 x freitags, 11.12.2020, 
16:30 - 18:00 Uhr mit Peter Böhme 4,00 € (3,60 €). Online via 
Zoom. Voraussetzungen: 3 Jonglierbälle pro Person (unter 10 
Jahren besser Jongliertücher)

Online - Akrobatik für die ganze Familie 
Zusammen mit Bewegungskünsten Spaß zu haben ist unser Ziel. Wir 
beginnen mit Grundlagen (Dehnen, Stärken, Grundfiguren), versuchen 
uns an lustigen akrobatischen Challenges und erlernen dann gemeinsa-
me akrobatische Figuren (ganz an den Bedarf der Teilnehmenden ange-
passt). Am Ende haben wir alle Figuren erlernt, die wir im kleinsten Kreis 
dann einem staunenden Publikum präsentieren können. Selbstverständ-
lich machen wir auch kurze Pausen. Spaß an der Bewegung ist jeden-
falls vorprorammiert. Der Referent: Peter Böhme leitet Zirkus-Künste seit 
25 Jahren an, ist zertifizierter Zirkus-Pädagoge der BAG Zirkus, bildet 
Zirkus-Jugendübungsleiter seit 15 Jahren aus, trainiert akrobatisch alles 
von Kindergartenkindern bis zu Leistungssportlern und lässt sich auch 
von CoViD19 nicht den Spaß am Vermitteln von Zirkus-Künsten nehmen. 
www.Kinderzirkus-Heidelberg.de 
1 x montags, 14.12.2020 16:30 - 18:00 Uhr  mit Peter Böhme 4,00 
€ (3,60 €). Online via Zoom. Voraussetzungen: mindestens 2 Teil-
nehmende pro Familie und bequeme Kleidung möglichst ohne 
Reißverschlüsse/ Knöpfe, an denen sich andere verletzen können

Online Kurs - Sanfte Bewegung nach Liebscher & Bracht – Verbesserung 
der Beweglichkeit – Schmerzlinderung - Übungsabende 
Nach der Methode von Liebscher & Bracht lernen Sie faszinierende Be-
wegungsabläufe kennen und üben. Sie dienen der Gesunderhaltung 
aller Gelenke. Auch besonders Bewegungsabläufe der Wirbelsäule, wel-
che Schmerzen entweder gar nicht entstehen lassen oder diese – wenn 
schon vorhanden – reduzieren und sogar verschwinden lassen. Mitbrin-
gen: dehnbare, bequeme Kleidung 
Für Männer und Frauen jeden Alters 7x donnerstags, 3.12.2020 
10.12.2020, 17.12.2020, 7.1.2021, 14.1.2021, 21.1.2021, 
28.1.2021, 19:00 - 20:00 Uhr, 84,00 € (75,60 € Mitglieder)
Durch unseren Zoom-Anbieter können wir die europäischen Da-
tenschutzbestimmungen bei online-Seminaren vollständig ein-
halten, da der server in Europa und der Schweiz installiert ist. 
Dabei bleibt Ihr Videogerät sicher geschützt hinter Ihrer Firewall 
stehen. Sie können auch zu einem späteren Termin einsteigen. 
Die Kursgebühr wird dann angepasst. 

Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Petra Allion
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 
Sozialstation
Nina Brugger/Barbara Wurst 
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
24-Stunden-Rufbereitschaft, Notfall-Telefon-Nr. 0151/18248911
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
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• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf

Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter / Karin Heinemann
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
• �Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege 

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
• �Niederschwellige Betreuungsleistungen  

im Rahmen der Pflegeversicherung
• Nachtbetreuung von 22.00 bis 6.00 Uhr

Tagespflege
Martina Murr-Weiss/Tanja Sussmann
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 75334 
Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespflege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pflegekassen

Mensch sein –  
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank�
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Gesamtpflegedienstleitung
Linus Federspiel 
Telefon 07233/679797, Fax 07233/679277
E-Mail l.federspiel@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Pflegedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Pflugweg 8, 75334 Straubenhardt
Johanneshaus Öschelbronn - Zentrum für Lebensgestaltung im Alter 
Erfahren Sie das Besondere: 
- � inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements  

mit allen Leistungen der Pflege und Betreuung
- � mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration 

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpflege
- � in der Kurzzeit- und vollstationären Pflege
- � im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz
Ambulant betreute Wohngemeinschaft Straubenhardt
Wohlfühlen in einer Gemeinschaft:
- � die alternative Wohnform für Menschen 
- � großzügige Appartements mit allen Leistungen der Pflege 
- � barrierefrei und mit 24-Stunden-Betreuung
- � attraktive Gemeinschaftsräume sowie sehr gepflegte Außenanlagen
- � soz. Begegnungen und Geselligkeit mit kultureller u. geistiger Inspiration
- � aktive Alltagsgestaltung nach individuellen Möglichkeiten
Ambulante Dienste Öschelbronn und Straubenhardt

Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
- � Leistungen häuslicher Krankenpflege
- � Leistungen der Grundpflege
- � Hauswirtschaftliche Leistungen
- � 24-Stunden-Rufbereitschaft
- � Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
- � Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
- � Weitere Serviceleistungen auf Anfrage
…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Ambulanter Hospizdienst 
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.) 
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Herzsicheres Straubenhardt 
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:	� Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten
	� Turn- und Festhalle Conweiler,  

Wandkasten – Eingangsbereich
	 Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
	 Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten - Sanitätsraum
Feldrennach:	� Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
	� Turn- und Festhalle Feldrennach,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 Rathaus Feldrennach, Wandkasten
Langenalb:	� Turn- und Festhalle Langenalb,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 VR-Bank Enz plus eG Geschäftsstelle, im SB-Bereich
Ottenhausen:	 Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler:	 Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann:	� Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten – im Eingangsbereich, �
	 Rathaus Schwann, Außenwandkasten 
	 Gemeindehaus St. Elisabeth, Außenwandkasten
Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initiati-
ven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die Liste 
ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stiftung.de, 
07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Straubenhardt“ un-
terstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 
2345 0004 4440 00 Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: 
GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: 
PZHSDE66XXX

www.straubenhardt.dewww.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch auf Facebook unter: 

https://www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt
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Nepal AID e.V.
Nepalhilfe gegr. 2016 in Straubenhardt

Bauarbeiten am Kinderheim 
schreiten voran…
Im Juni wurde bereits Sand für den Bau der neuen Toiletten- und Du-
schen besorgt. Ende Juli kamen aus Nepal die ersten „Bauzeichnun-
gen“.  Der Architekt, der auch beim Wiederaufbau des Hauses nach dem 
Erdbeben vor Ort die Pläne entworfen hatte plante dann zusammen mit 
unseren nepalesischen Freunden die neue sanitäre Anlage.  Der Prozess 
zog sich bis Anfang September hin. Am 9. November und am 13 No-
vember sind Zement und Ziegelsteine mit einem farbenfrohen Lastwa-
gen angeliefert worden.

Dann kam die Rückmeldung aus Nepal, dass an der geplanten Stelle, 
der Neubau dem Haupthaus die Sonne wegnehmen würde  und ein 
einfaches Verschieben des Planes nicht ginge, da dann fremder Grund-
besitz tangiert würde. 
Wir konnten das von Deutschland aus nicht klären, die Entscheidung 
musste vor Ort gefällt werden.
Ende November scheint es nun soweit zu sein. Ein großer doppelt-
mannshoher Felsbrocken, der dem Neubau an einem alternativen Platz 
den Weg versperrt, wird nun mit Vorschlaghämmern und Meißeln zer-
kleinert.

Bei uns wäre es unvorstellbar, dass ein so großer Felsen allein mit Mus-
kelkraft bearbeitet wird. Das Zerkleinern von Steinen und Felsen sieht 
man häufig in dieser Region an der Straße, die von Dhunche nach Timu-
re an die chinesische Grenze führt. Straßenarbeiter mit ihren ganzen 
Familien z.T. auch mit sehr kleinen Kindern leben am Straßenrand und 
zerkleinern Steine mit dem Hammer.  Diese Steine stammen u.a. von 
Erdrutschen und Steinschlag auf der unbefestigten Straße. Der Verkauf 
des „Baumaterials“ sichert das ärmliche Leben. In der Nacht schlafen sie 
in Zelten, die kaum höher sind als die Reifen der vorbeifahrenden Last-
wagen.  2016 hatten wir einmalig eine elektrische Säge im Ort Thuman 
gesehen. 2012 konnten wir noch beobachten, wie zwei Männer einen 
Baumstamm mit einer Doppelsäge in Bretter gesägt hatten.  –Im Lauf 
der Woche soll die Entscheidung getroffen werden, ob das Kinderheim 
und die Schule wieder öffnen dürfen. Seit Ende Oktober sind die Corona 

NEPAL AID e.V.
Nepalhilfe gegr. 2016 in Straubenhardt

Infektionszahlen rückläufig (Rückgang von ca. 6000 auf 1500 täglichen 
Neuinfektionen). Wir hoffen sehr, dass für die Kinder bald wieder Nor-
malität einkehrt. 
Wir freuen uns, wenn Sie unser Hilfsprojekt unterstützen. Eine Möglich-
keit ist der Erwerb des Nepalkalenders 2021 oder unserer Postkarten-
sets.  Diese erhalten Sie bei: 
1.	 „Der Kaufladen“ in Straubenhardt, Hauptstr. 112
2.	 „Buchhandlung Lettera“ in Birkenfeld und Langensteinbach  

(Karlsbad, Weinbrennerstr. 3,  Birkenfeld Hauptstrasse 79)
3.	 Sportgeschäft „Fels und Eis“ in Pforzheim Ebersteinstraße 16

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim. Wenn Sie un-
sere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an. Unser Büro und die 
Musterwohnung sind von Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Tel. 07231/357714, Fax -357708.
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Telefon 07082/948012
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr und Di. u. Do. 14.00 – 16.00 Uhr,  
Termine nach telefonischer Vereinbarung.Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo. 13.30 – 15.30 Uhr, Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Fr. 13.30 – 15.30 
Uhr. Das Café ist derzeit geschlossen.
Wir sind für Sie da!  
Gerne begleiten und beraten wir Sie auf der Suche nach Lösungen bei Ih-
ren persönlichen Fragen. Wir sind telefonisch für Sie da. Persönliche Ter-
mine können derzeit nur nach Vereinbarung in unserer Beratungsstelle 
stattfinden. Sie erreichen uns montags bis freitags in der Zeit von 9.00 
und 12.00 Uhr. Das Diakoniecafé und das Trauercafé können wir leider 
noch nicht öffnen. Nutzen Sie die Möglichkeit und kontaktieren Sie uns 
per Telefon oder E-Mail. Unsere Telefonnummer: 07082 / 948012
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim. Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbe-
treuung / Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412

Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal
Landratsamt Enzkreis
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und ausländische Dienstleister, vor 
allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse, Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231/308-9307, Telefax 07231/308-94 40
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind wir: 
Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und donners-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Pforzheim
Hohenzollernstraße 34, 75175 Pforzheim, Telefon 07231/30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen und in 
schwierigen Lebenslagen. Außensprechstunde in der Villa Kling, Hasen-
stock 23, mittwochnachmittags, 14-tägig. Anmeldung erforderlich.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und suchtkran-
ker Eltern mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Telefon 07231/30870
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17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücksspiel- 
und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712. Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet- 
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.
Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948
pro familia Pforzheim e. V.
pro familia Beratungsstelle, Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim Bera-
tungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 07231/6075860.  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte  
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu  
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.
Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonflikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56
Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr
Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts- 
konfliktberatung nach § 219 StGB, Goethestraße 41, 75173 Pforzheim 
Termine nach Vereinbarung, Telefon 07231/42865-0
Sterneninsel e. V. – Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com
Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr
Frühe Hilfen des Caritasverbands Pforzheim e. V.
Familienhebamme/Kinderkrankenpflegerin/Familienbegleitung
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahre.
Kontakt: Telefon 07231/128844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111
Plan B gGmbH Jugend- und Suchtberatung – Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige 
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 92277-0, www.planb-pf.de 
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr 
Mi. 14.00-18.00 Uhr, Fr. 9.00-13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung
Diakonisches Werk Pforzheim-Land  
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit für Langenalb: 
Beratung zu allen sozialen Fragen, Informationen über Rechte und 
Pflichten, Unterstützung gegenüber Behörden. 
Tobias Zupp, Tel. 07232/3133717, E-Mail: zupp@dw-pforzheim-land.de
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete Gesprächs- 
und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 
07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) für 
psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der Stadt Pforzheim
Östliche Karl-Friedrich-Straße 9 (2.OG), 75175 Pforzheim, Telefon: 07231/ 
39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de, offene Sprechzeiten jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
„Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 Uhr, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.

DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Demenz, Beratungstermine nach Verein-
barung. Nachmittag für Menschen mit kognitiven Einschränkungen mit 
und ohne Angehörige, dienstags von 15.00 – 17.00 Uhr. Gesprächskreis 
für Angehörige: 1 x monatlich, dienstags.
Ansprechpartnerin: Karin Watzal, San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 
Remchingen, Tel. 07231 – 308 5033, demenzzentrum@enzkreis.de

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis

Haben Sie Fragen rund ums Thema Pflege, Pflegebedürftigkeit und 
Unterstützungsangebote für sie selbst oder ihre Angehörigen??
Dann sind Sie im Pflegestützpunkt genau richtig!
Der Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis mit Sitz im neuen Rathaus in 
Remchingen-Wilferdingen hat Mitte Mai diesen Jahres eröffnet und be-
rät Menschen und deren Angehörige aller Altersklassen im gesamten 
westlichen Enzkreis. 
Unser Angebot und Information zu
•	 Persönliche Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pflege
•	 Info über vorhandene Unterstützungsangebote
•	 Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
•	 Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische, 

soziale und finanzielle Leistungen 
•	 Erstellen eines individuellen Hilfeplans
•	 Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratungen sind vertraulich, individuell, neutral und kostenlos und 
können im Pflegestützpunkt oder bei einem Hausbesuch stattfinden. Die 
Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 
Gerne können Sie telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen.
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis/Landratsamt
Carolin Bauer/Iris Paffrath
San Biagio Platani Platz 6 • 75196 Remchingen-Wilferdingen
Tel.: 07231/3085030 • Email: psp@enzkreis.de
Vom 28. bis zum 30. Dezember 2020 ist der Pflegestützpunkt ge-
schlossen Ab dem 4. Januar 2021 sind wir wieder für Sie da:

Unser Angebot persönliche Beratung zu allen Fragen rund um 
das Thema Pflege für alle Altersgruppen
•	 Vorhandene Unterstützungsangebote
•	 Sozialrechtliche/finanzielle Leistungen (Pflegeversicherung, Sozialhilfe, u.ä.)
•	 Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
•	 Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische und 

soziale Leistungen
•	 Erstellung individuellen Hilfeplans
•	 Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratung erfolgt individuell, neutral und kostenlos.
Sprechzeiten: Mo – Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr; Do von 15:00 – 18:00 
Uhr. Die Beratung kann telefonisch, im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
– � Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosigkeit 

bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutbaren 
Wohnverhältnissen leben.

– � Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen,  
die sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenz- 
sicherung ergeben.

– � Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Arbeits- 
losengeld II, Sozialhilfe), stellen bei Bedarf Kontakt zu Behörden  
und anderen Einrichtungen her und belgeiten Sie.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim oder vor   
Ort. Adresse: Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. 120, 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/566196-0 (Zentrale), FB-Enzkreis@ 
wichernhaus-pforzheim.de
Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donnerstag 
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Landratsamt Enzkreis

Zunehmend Wildtiere in Städten und Dörfern 
unterwegs: Hilfreiche Maßnahmen gegen 
Fuchs und Co.
KIESELBRONN/ENZKREIS. Wildtiere wie Fuchs, Marder, Dachs, Rehe, ja 
sogar Wildschweine erobern zunehmend unsere Städte und Gemeinden. 
Dabei zeigen diese Tiere eine erstaunliche Anpassungsfähigkeit an die 
Nähe zu den Menschen, halten sich jedoch sehr zum Leidwesen mancher 
nicht immer an unsere Vorstellungen und Regeln für das Zusammenle-
ben.„Damit sind Mensch-Wildtier-Konflikte vorprogrammiert“, wie Bern-
hard Brenneis, Wildtierbeauftragter beim Landratsamt Enzkreis, weiß. 
„Insbesondere Füchse kommen zunehmend in den Siedlungsraum und 
sorgen so mitunter für schwierige Situationen.“ Um diese zu entschärfen 
bzw. ihnen vorzubeugen, helfen laut Brenneis folgende Maßnahmen: 
Grundsätzlich dürfen die Tiere nicht gefüttert werden. Katzenbesitzer 
sollten daher darauf achten, dass nachts kein Futter für ihre Lieblinge 
draußen stehen bleibt. Beliebt als Futterquelle sind auch Komposthau-
fen. Entsprechend sollten diese grundsätzlich abgedeckt sein, damit 
Wildtiere dort nichts zum Fressen finden. Auch Fallobst unter Obstbäu-
men im Garten zieht sie an. Deshalb empfiehlt es sich, dieses regelmäßig 
einzusammeln und zu entfernen. 
Damit insbesondere Füchse keine Nahrung und Verstecke in unmittel-
barer Nähe der Menschen finden, sollten Schlupflöcher unter Garten-
häusern und an Zäunen möglichst verschlossen werden. Ställe müssen 
einbruchssicher gestaltet und Hühnerställe mit Freilauf zudem „unter-
grabsicher“ und „überklettersicher“ gebaut sein, denn ansonsten sind 
diese Orte auch tagsüber für den Fuchs ein gefundenes Fressen. 
„Überhaupt ist es keine Seltenheit mehr, einen Fuchs auch am helllichten 
Tag im Siedlungsraum anzutreffen“, bestätigt der Experte. „Der Grund 
ist einfach: Füchse sind sehr lernfähig und haben erkannt, dass von den 
Menschen in den Städten und Dörfern keine Gefahr ausgeht. Daher ist 
es auch kein „abnormales“ Verhalten, wenn der Fuchs nicht sofort flieht, 
sobald Menschen in seine Nähe kommen.“
 Gejagt werden dürfen die Tiere dort aber nicht, denn laut dem Jagd- 
und Wildtiermanagementgesetz ist dies generell in „Befriedeten Bezir-
ken“ nicht erlaubt. „Unter diesen Begriff fallen auch Gebäude, die zum 
Aufenthalt von Menschen dienen, und solche, die mit diesen räumlich 
zusammenhängen oder angrenzen wie Scheunen, Hofräume und Haus-
gärten. Und auch Friedhofe zählen dazu. Überall dort ruht die Jagd,“ so 
der Wildtierbeauftragte. Auf Antrag ist jedoch in ganz wenigen Fällen – 
sozusagen als „Ultima Ratio“ - eine Ausnahmegenehmigung zur Fallen-
jagd durch die Untere Jagdbehörde möglich. „Dann darf die Bejagung im 
„Befriedeten Bezirk“ mit Lebendfallen erfolgen; dabei ist jedoch das Tier-
schutzgesetz unbedingt zu beachten. “, erklärt Brenneis abschließend. 
� (enz) 

Am 2. Dezember kann der Einkauf starten: 
Digitaler Weihnachtsmarkt unterstützt  
regionale Anbieter und Vereine
ENZKREIS. Nur ein kleiner Bummel über den Weihnachtsmarkt mit der 
Familie oder mit Kollegen zum Ausklang eines Arbeitstages – diese 
schöne Tradition kann dieses Jahr Corona-bedingt leider nicht gepflegt 
werden. Um die hiesigen Händler, Gastronomen und Vereine dennoch 
zu unterstützen und deren Angebot mit ein wenig weihnachtlichem 
Flair ansprechend im Internet zu präsentieren, hat die Wirtschaftsför-
derung im Enzkreis einen digitalen Weihnachtsmarkt initiiert: Rund 50 
Anbieter haben sich seitdem bereits kostenlos auf der Online-Plattform 
„Enzkreis-Weihnachtszauber.eu“ registriert und laden zu einem virtuel-
len „Spaziergang“ durch ihre „Buden“ ein – und täglich kommen neue 
hinzu.
„Gerne stellen wir noch weitere Marktstände auf beziehungsweise ein, 
ermuntert Landrat Bastian Rosenau zum Mitmachen. „Je mehr bei die-
sem Angebot dabei sind, umso bunter, belebter und attraktiver wird 
unser erster virtueller Weihnachtsmarkt. Auch Vereine und Schulen 
sind herzlich willkommen und können selbstgemachte Kreationen oder 
kunsthandwerkliche Arbeiten online stellen. Der Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt“, so der Kreischef. 
Einzige Bedingung ist eine corona-konforme Selbstabholung. 

Entsprechend können Vereine oder Schulklassen analog eines norma-
len Weihnachtsmarktes beispielsweise auch gebrannte Mandeln oder 
selbstgemachte Plätzchen verkaufen. Zu beachten ist dabei lediglich, 
dass der Verzehr nicht vor Ort stattfindet und die geltenden AHA-Regeln 
wie Abstand, Hygiene und Alltagsmaske eingehalten werden. 
Am 2. Dezember wird die Plattform für den weihnachtlichen Einkaufs-
bummel freigeschaltet. Darüber freut sich Enzkreis-Wirtschaftsförderer 
Jochen Enke: „Mit einem Einkauf auf diesem Weg können wir unse-
ren Handel vor Ort unterstützen und die Existenz beispielsweise des 
Bäckers, Metzgers, etc. unseres Vertrauens sichern oder auch unseren 
Vereinen finanziell unter die Arme greifen. Ganz nebenbei schützen wir 
dabei wegen der kurzen Wege noch das Klima“, hebt er den Win-Win-
Effekt für alle Beteiligten hervor. „Wir hoffen, dass das Angebot von den 
Bürgerinnen und Bürgern rege wahrgenommen wird und es zudem Lust 
macht, auch künftig virtuell beim örtlichen Einzelhandel einzukaufen“, 
wünschen sich Rosenau und Enke. 
Wer noch Interesse an der Buchung einer kostenlosen Weihnachtsbude 
hat, kann sich direkt unter www.enzkreis-weihnachtszauber.eu  anmel-
den. Technische Fragen können per E-Mail an mail@dorfplatz.eu gestellt 
werden und für eine organisatorische Unterstützung steht Jochen Enke 
unter Telefon 07231 308-9266 oder per E-Mail an Jochen.Enke@enz-
kreis.de gerne zur Verfügung. � (enz) 

Sonstige Behörden

Polizeipräsidium Pforzheim
Diebstahl eines kompletten Hochsitzes
Bislang unbekannte Täter entwendeten innerhalb der letzten zwei Wo-
chen im Wald östlich von Schwann einen kompletten Hochsitz. Dieser 
stand am Werner-Henn-Weg (Verlängerung Schützenstraße) und war mit 
einem Schraubanker im Boden befestigt. Der freistehende, überdachte 
Hochsitz aus braun lasiertem Holz war ca. fünf Meter hoch und hatte ei-
nen Wert von ca. 400 Euro. Nach Sachlage mussten die Täter den Hoch-
sitz auseinander bauen oder ihn mit schwerem Gerät abtransportieren. 
Da der genannte Weg häufig von Wanderern und Radlern genutzt wird 
und der Hochsitz vom Weg aus gut sichtbar war, erhofft sich die Polizei 
Hinweise auf die Täter. Diese müssen mit einem Lkw oder einem größeren 
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tägigen Asphalteinbauarbeiten muss jedoch umleitungsbedingt mit Ver-
spätungen gerechnet werden. Das Bauende der Fahrbahndeckensanie-
rungsarbeiten ist für Freitag, 18. Dezember vorgesehen.
Die Sanierung der Kreisverkehrsplätze „Wilhelmshöhe“ und „Rieckerts-
wasen“ soll nach der Winterpause im Frühjahr 2021 erfolgen. Gesamt-
bauzeit ca. vier Wochen und Fertigstellung bis Ende März 2021. Die Ge-
samtbaukosten für die Fahrbahndeckensanierungen und die Sanierung 
der Kreisverkehre „Wilhelmshöhe“ und „Rieckerswasen“ betragen rund 
500 000 Euro und werden vom Land Baden-Württemberg getragen.
Weitere Informationen zu aktuellen Straßenbaustellen finden sich im 
Internet unter www.vm.baden-wuerttemberg.de, www.baustellen-bw.
de. Die Verkehrslage in Baden-Württemberg – jederzeit und immer ak-
tuell mit der „VerkehrsInfo BW“-App der Straßenverkehrszentrale Baden 
Württemberg. Weitere Informationen zum Thema Verkehr und den Link 
zum kostenlosen Download finden Sie unter https://www.svz-bw.de.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -  
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2021 ist der 1.1.2021
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2020 versandt.
Sollten Sie bis zum 1.1.2021 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen 
Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit 
der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) 
sind zum 1. Februar 2021 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsge-
nossenschaften erhalten Mitte Januar 2021 einen Meldebogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten 

Meldepflichtige Tiere sind:	
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet)

Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. 

Transportfahrzeug oder Anhänger im Wald gewesen sein und für Abbau/
Abtransport länger gebraucht haben.
Hinweise bitte an den Polizeiposten Straubenhardt (07082/8412), 
das Polizeirevier Neuenbürg (07082/7912-0) oder jede andere Po-
lizeidienststelle.

Landratsamt Karlsruhe
- untere Flurbereinigungsbehörde -
Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Karlsbad-Mutschelbach (A8)

Änderungsbeschluss Nr. 4 vom 27.11.2020
1.	 Das Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehörde- ord-

net hiermit eine geringfügige Änderung des Flurbereinigungsge-
biets der Flurbereinigung Karlsbad-Mutschelbach (A8) nach § 8 
Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) an. Aus dem Flurbereinigungsgebiet 
werden ausgeschlossen: Von der Gemeinde Karlsbad, Gemarkung 
Mutschelbach, Landkreis Karlsruhe die Grundstücke Flst. Nr. 3285, 
3286, 3287, 3288, 3289, 3290, 3291, 3292 im Gewann Allions-
äcker (die im FN 2020/4 abgetrennten Teilstücke 3285/1, 3286/1, 
3287/1, 3288/1, 3289/1 und 3290/1 verbleiben im Verfahrensge-
biet). Die Fläche der ausgeschlossenen Grundstücke beträgt rd. 1,3 
ha. Das geänderte Flurbereinigungsgebiet umfasst nunmehr eine 
Fläche von 410 ha. Seine Abgrenzung ist aus der Gebietskarte in 
der Fassung vom 16.12.2008 ersichtlich.

2.	 Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach der Be-
kanntgabe in der betreffenden Gemeinde ein. Zusätzlich kann der 
Beschluss mit Begründung auf der Internetseite des Landesamts 
für Geoinformation und Landentwicklung im o.g. Verfahren  
(www.lgl-bw.de/3373) eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines Monats Wider-
spruch beim Landratsamt Karlsruhe, Sitz: Karlsruhe eingelegt werden.
(Hinweis: Anschrift der gemeinsamen Dienststelle Flurneuordnung der 
Landkreise Karlsruhe und Enzkreis: Ritterstraße 28-30, 76137 Karlsruhe 
oder jede andere Stelle des Landratsamts Karlsruhe)

Begründung
Für den Bereich wird demnächst ein Bebauungsplanverfahren eingeleitet. 
Eine weitere Beteiligung am Flurneuordnungsverfahren ist aus diesem 
Grund nicht mehr erforderlich. Die Gemeinde Karlsbad hat sich bereit er-
klärt, falls ein Abzug nach § 88 Nr. 4 FlurbG (6-streifiger Ausbau A8) ver-
bleibt, diesen zu übernehmen. Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 
ist zu der Änderung des Flurbereinigungsgebiets gehört worden.�gez. Pilz

Straße zwischen Schwann und Neuenbürg mit 
Kreisel Wilhelmshöhe ab 30. November  
gesperrt
Pressemitteilung des Regierungspräsidiums Karlsruhe: Voll- 
sperrung der L565 in Neuenbürg wegen Fahrbahnsanierungsarbeiten 
und Sanierung der Kreisverkehre Wilhelmshöhe und Rieckertswasen im 
Frühjahr 2021
Wegen Fahrbahnsanierungsarbeiten müssen die freien Streckenab-
schnitte der L565 zwischen den Kreisverkehren “Star/Benzstraße“, 
Kreisverkehr „Wilhelmshöhe“ und dem Kreisverkehr „Rieckertswasen“ 
auf insgesamt zwei Kilometer Länge ab Montag, 30. November 2020, 
für den Durchgangsverkehr voll gesperrt werden. Der Durchgangsver-
kehr wird weiträumig über Gräfenhausen und Schwann umgeleitet. Die 
Umleitungsstrecken werden ausgeschildert.
Der Bus-, Krankenhaus- und Anliegerverkehr kann den Baustellenbe-
reich während der dreiwöchigen Bauzeit überwiegend befahren. Le-
diglich für die Asphaltarbeiten muss der Baustellenbereich an einem 
Wochenende für vier Tage (ab Mittwoch, 2. Dezember, 18 Uhr bis Sonn-
tag, 6. Dezember, 18 Uhr) für den gesamten Verkehr gesperrt werden, 
wobei eine Zufahrtsmöglichkeit zum Krankenhaus immer gewährleistet 
sein wird.
Die Bushaltestelle Wilhelmshöhe kann während der gesamten Bauzeit 
weiterhin angefahren werden und bleibt in Betrieb. Während der vier-
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Redaktionsschluss ist Redaktionsschluss ist 
dienstags 12.00 Uhrdienstags 12.00 Uhr

Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und Informations-
system für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a. 
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen bei-
tragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die Melde- und Bei-
tragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirt-
schaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu melden ist 
immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die 
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stich-
tagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2021 an HIT zu 
melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung an 
HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und nähere Informationen 
erhalten Sie über das Informationsblatt welches mit dem Meldebo-
gen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. Die 
Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein werden von 
diesem an einen der beiden Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein 
Imker nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden 
Landesverbände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der Tierseu-
chenkasse gemeldet werden. Auf unserer Homepage erhalten Sie wei-
tere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: beitrag@
tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

RKH Krankenhaus Neuenbürg: Vorübergehende 
Änderung der Zu- und Abfahrtswege
Im Rahmen einer Fahrbahnsanierung wird die Landstraße L565 vorüber-
gehend gesperrt. Dadurch sind die Zu- und Abfahrtsmöglichkeiten zum 
RKH Krankenhaus Neuenbürg ab dem 1. Dezember für eine Woche ein-
geschränkt. Ab diesem Zeitpunkt kann die Zufahrt zum Krankenhaus nur 
noch über die Marxzeller Straße und die Abfahrt über die Reblandstraße 
erfolgen. Dies wird über eine Einbahnstraßen-Regelung sichergestellt. Die 
Regelung gilt für Patienten, Besucher und Klinik-Beschäftigte, die den 
Parkplatz des Krankenhauses erreichen wollen, aber auch für Kranken-
transporte und Lieferdienste, die direkt am Krankenhaus vorfahren.
Die Streckenführung können Sie dem angehängten Lageplan entnehmen.

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Wochenspruch
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
� Lukas 21,28

Andacht zum Wochenspruch am ersten Advent 
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.“ 
�  (Sacharja 9,9) 

Die erste Adventswoche wartet mit einer Überraschung auf: Einen Kö-
nig habe ich? Eines Königs Untertan bin ich? Wollen Sie Untertan sein? 
Also ich nicht…. Ich bin lieber Chef über mein Leben. Ich treffe Ent-
scheidungen. Ich hab's in der Hand, selbstbestimmt und frei – das bin 
ich. Schön wär's…. Wir, Sie und ich, wissen, dass das nicht stimmt. 
Mal unabhängig davon, was wir bei Amazon zu Weihnachten bestel-
len, gibt es wenig, was wir wirklich in der Hand haben. Es sind andere 
Könige, die über uns bestimmen. Wie heißt Ihr König gerade? Ehrgeiz, 
Zorn, Traurigkeit, Ansehen, Geld, Stress, Alkohol…. Wer hat die Krone 
auf in Ihrem Leben? „Es sind nicht alle frei, die ihren Ketten spotten“, 
das hat Lessing gesagt. Es geht also nicht darum, ob ich meine, keinen 
König zu haben, sondern wer mein König ist und sein soll. Nicht irgend-

ein König kommt, sondern mein König, so sagt es Sacharja. Und: mein 
König kommt zu mir, er bequemt sich zu mir. Nicht ich werde zu ihm 
vorgeladen und einbestellt. Gerecht ist er und ein Helfer. Au ja, einen 
Helfer hab ich manchmal bitter nötig. Das wäre doch was, wenn ich es 
schaffe, den Drang, alles selbst in der Hand haben zu müssen, loszu-
werden, wenn ich es schaffe das abzulegen, alle meine sogenannten 
Könige aus dem Haus jage, mich nicht mehr von ihnen bestimmen lasse 
und diesem einen, der es gut mit mir meint, meine Türen öffne. Ich will 
mich freuen an seiner Majestät, an der verqueren Herrlichkeit dessen, 
der auf einem Esel reitet: noch ungeboren nach Bethlehem, von dort 
auf der Flucht nach Ägypten, am Ende nach Jerusalem. Und zu mir. Das 
alles nur meinetwegen. 

Was für ein König. 

Mein König.

Amen. 
� Ihr Pfarrer Daniel Dettling

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Allmendstraße 10, Telefon 07082/2531, Fax 07082/413990
E-Mail: pfarramt.conweiler@elkw.de
Homepage: www.conweiler-evangelisch.de
Bürozeiten des Pfarramtes: Jeweils Di. u. Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Sonntag, 6. Dezember
10.30 Uhr	 „Weihnachten neu erleben – Gottesdienst“ zum 2. Advent 	
	 mit Pfarrer i. R. Helmut Schüßler. Opfer: Gemeindehaus
12.30 Uhr	 Nikolaus-Erlebnis - Weg rund um die Martinskirche und 		
	 das Gemeindehaus
15.30 Uhr	 „Weihnachten neu erleben“ in der Martinskirche  
	 oder Zuhause

Montag, 7. Dezember
15.30 Uhr	 „24x Weihnachten neu erleben“ in der Martinskirche  
	 oder Zuhause
19.00 Uhr	 Montagsgebet

Dienstag, 8. Dezember
15.30 Uhr	 „24x Weihnachten neu erleben“ in der Martinskirche 
	 oder Zuhause

Mittwoch, 9. Dezember
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht (online über Zoom)
15.30 Uhr	 „24x Weihnachten neu erleben“ in der Martinskirche 
	 oder Zuhause
19.30 Uhr	 „Ungefragt – Nachgehakt, Impuls zu 24 x Weihnachten  
	 neu erleben“ in der Martinskirche

Donnerstag, 10. Dezember
15.30 Uhr	 „24x Weihnachten neu erleben“ in der Martinskirche 
	 oder Zuhause
20.15 Uhr 	 „24x Weihnachten neu erleben – Kleingruppenzeit  
	 über Zoom.
Kinder- und Jugendarbeit online
Unsere Jugendreferentin Lea Wiesener und ihr ehrenamtliches Team ver-
missen den richtigen Kontakt mit den Kindern und Jugendlichen sehr. 
Dennoch soll es manche Überraschung und manches Angebot digital 
oder per Post geben. Seid gespannt. Neuigkeiten gibt es auch auf unse-
rer Homepage www.conweiler-evangelisch.de. 

Offene Kirche 
Wir wollen gemeinsam „Weihnachten neu erleben“, deshalb haben wir 
jeden Tag bis zum Heiligen Abend ab dem 1.12.2020 unsere Martins-
kirche von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Um 15.30 Uhr sehen und 
hören wir gemeinsam ein Kapitel aus dem Buch „Weihnachten neu er-
leben“, auch passende Musik haben wir für Sie aufgenommen. Um 18 
Uhr gibt es ein Abendgebet. Auch auf unserem YouTube – Kanal Mar-
tinskirche Conweiler kann die Aufnahme jeweils angeschaut werden. 
Machen Sie mit.   
Wer braucht Unterstützung im Alltag? Gerne im Pfarramt Conweiler, Tel. 
2531 anrufen oder unter info@straubenhardt-hilft.de melden. 
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Evangelische Kirchengemeinde  
Feldrennach/Pfinzweiler
Pfarrer Matthias Gerlach, Telefon 07082/2306 · Fax 07082/940437
E-Mail: pfarramt.feldrennach@elkw.de
Homepage: www.feldrennach-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Sekretariats: Montag 16.30 – 17.30 Uhr und  
Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr
Am 1.,3. + 5. Sonntag des Monats finden die Gottesdienste in der Aufer-
stehungskirche in Pfinzweiler um 9.15 Uhr und in der Stephanskirche in 
Feldrennach um 10.30 Uhr statt. Am 2. + 4. Sonntag des Monats finden 
die Gottesdienste in der Stephanskirche in Feldrennach um 9.15 Uhr statt.

Sonntag, 6. Dezember            
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in der Auferstehungskirche Pfinzweiler  
	 mit Prädikantin Sylvia Donath und dem Musikteam
10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Stephanskirche Feldrennach mit  
	 Prädikantin Sylvia Donath  
	 Das Opfer ist für das Gustav Adolf Werk.

Montag 7. Dezember
19.30 Uhr	 Ökumenisches Hausgebet im Advent  
	 in der Stephanskirche Feldrennach
	 In diesem Jahr findet das Hausgebet zentral für  
	 alle Interessierte in der Stephanskirche statt. 
	 Wer zuhause mitfeiern möchte, darf sich wegen der 
	 Faltblätter mit der Liturgie gerne im Pfarramt melden.

Mittwoch, 9. Dezember
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht online
Nach den Gottesdiensten haben Sie die Möglichkeit Kalender und Lo-
sungsbücher für 2021 zu erwerben. Bitte melden Sie sich bei den Mes-
nerinnen.
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Wie gut, dass Gottesdienste in dieser Zeit stattfinden können. Weiter-
hin gilt: Datenerhebung am Eingang, kein Gemeindegesang und Maske 
immer tragen. Als Kirchengemeinde ist es uns ein Anliegen, Raum für 
Gemeinschaft und Stärkung durch Gottes Wort anzubieten. Auf Einhal-
tung der Hygieneregeln wird dabei geachtet. 
Wenn Sie nicht am Gottesdienst teilnehmen können, können Sie gerne 
das „Sonntagsblättle“ mit Predigt, Lied und Gebet erhalten. Ebenso gibt 
es die Möglichkeit, die CD, die vom Gottesdienst in Feldrennach aufge-
nommen wird, zu bekommen. Melden Sie sich gerne im Pfarramt. 
Gruppen und Kreise pausieren weiterhin im Dezember
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation pausieren die Gruppen und 
Kreise weiterhin im Monat Dezember. Wir folgen damit der Empfehlung 
der Landeskirche. Einige Angebote finden „online“ statt und werden 
direkt innerhalb der Gruppen vereinbart. Auch innerhalb der Whats-
App-Gruppen erfolgen Absprachen direkt. Es ist uns wichtig, dass wir 
in Kontakt bleiben, auch wenn die Präsenzveranstaltungen ausfallen. 
Lichtlesmomente“ im Advent

Unsere „Lichtleskirche“ an Hei-
lig Abend hat lange Tradition. 
Der Gottesdienst am
24. Dezember, an dem wir un-
sere Kerzen und Laternen in 
die Kirche mitbringen und sie 
an der Krippe beim Jesuskind 
entzünden. Dieses Licht tragen 
wir jedes Jahr in unsere Weih-
nachtsstuben hinein.  Lassen es 

zuhause leuchten als Symbol für das Licht, das Jesus in die Welt brachte 
und heute noch bringt. 
Dieses Jahr, in dem durch Corona Vieles dunkel erscheint, wollen wir 
schon im Advent für „Lichtlesmomente“ sorgen. Licht weitergeben. Gott 
schickt sein helles Licht auf die Erde. In unsere Krisen. In unsere Ängste. 
Das Licht, das einen Namen hat: Jesus Christus. Die Hoffnung, die wir 
durch Jesus haben ist ansteckender als jedes Virus.
Die Aktion ist denkbar einfach. Wir haben am 1. Advent begonnen. Wer 
macht noch mit?
Nimm eine Kerze (und wenn Du möchtest noch eine kleine Advents-
überraschung) und läute an der Haustüre eines Nachbarn, Freundes 
oder wem immer Du mit einem „Lichtslesmoment“ eine Freude bereiten 

möchtest. Ab Einbruch der Dunkelheit bis ca. 19.30 h. Bitte auf den 
gebotenen Abstand achten und vor der Haustüre bleiben. Es ist schön, 
wenn sich auf diese Weise das Licht in Feldrennach und Pfinzweiler in 
dieser Adventszeit ausbreitet. Wer durch einen „Lichtlesmoment“ über-
rascht wird, bereitet selbst am nächsten Tag (oder sobald wie möglich) 
jemandem eine Freude. (Wem es nicht möglich ist außer Haus zu gehen, 
greift gerne auch zum Telefonhörer und schickt so das „Licht“ weiter) 
Noch Fragen? Gerne im Pfarramt melden.
„Zünde eine Kerze an, dein Licht der Hoffnung“ 
(http://www.martinbuchholz.com)

Evangelische Kirchengemeinde  
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333, Fax 07248/932334 
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Freitag, 4. Dezember
17.15 Uhr	 Musikalische Schatzkiste (Gruppe III), Gemeindehaus Langenalb
16.15 Uhr	 Musikalische Schatzkiste (Gruppe I), Gemeindehaus Langenalb

Sonntag, 6. Dezember
10.15 Uhr	 Gottesdienst, Marienkirche Langenalb (Pfr. i.R. Baumann)

Mittwoch, 9. Dezember
18.00 Uhr Ökumenische Adventsandacht, St. Maria Kirche Schielberg

Digitales Chorprojekt - noch bis Sonntag mitmachen!
Sängerinnen und Sänger, Musikerinnen und Musiker, egal in welchem 
Alter, sind herzlich dazu eingeladen, ein Vi-deo einzuschicken. Unsere 
Organistin Bärbel Schulz, hat in Vorbereitung auf die Adventszeit den 
schönen vier-stimmigen Adventskanon "Mache dich auf und werde 
Licht" (EG Nr. 545) ausgesucht. Für das Projekt hat sie die Melodie des 
Kanons in verschiedenen Versionen aufgenommen und auf unsere In-
ternetseite gestellt. Die Versio-nen dienen als Vorlage. Aus allen Videos, 
die uns bis zum 6.12. erreichen, werden wir anschließend ein großes 
Ge-meindechor-Video zusammenschneiden. Sie kennen sich nicht aus, 
würden aber gerne mitmachen? Rufen Sie uns an! Wir organisieren es, 
dass Sie dabei sein können: Bärbel Schulz: Tel. 0162/8908450 oder 
07248/932372. 

Advent in der Gemeinde
Vor lauter Corona kann man ihn leicht übersehen, aber jetzt ist er da. 
Einfach so. Und wenn wir ihn lassen, macht er sich weit in unserem 
Herzen und unserer Seele. Der Advent. Wir laden Sie ganz herzlich ein, 
diese besondere Zeit mit uns zu feiern. Bei vielen Menschen besteht 
auch weiterhin die Sorge, Gottesdienste zu besuchen. Deswe-gen wird 
die Marienkirche im Advent wieder jeden Tag geöffnet sein. In der Kir-
che finden Sie kleine "Gottesdienste zum Mitnehmen" (GoDi2go), die 
auch wieder in der Gemeinde verteilt werden. Wenn Sie den GoDi2go 
gerne er-halten möchten, aber noch nicht auf dem Verteiler stehen, mel-
den Sie sich einfach bei uns im Pfarramt. Für Kinder liegt auch wieder 
eine Kinderkirche zum Mitnehmen (KiKi2go) in der Marienkirche aus. 
Diesmal geht es um einen kleinen, traurigen Stern - und um ein großes 
Wunder! Den wunderschönen Adventskranz in der Marienkirche haben 
Sandra (und Maya) König und Jenny Schmidt in diesem Jahr gebunden. 
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Und um den Aufbau und die liebevolle Gestaltung der Krippe hat sich 
Olga Martinewski gekümmert.

Und ein ganz großes Dankeschön geht natürlich auch an unsere 
Baumspender, -aufsteller und -schmücker! Toll, dass ihr da seid!

Ökumenische Andacht im Advent
Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder ganz herzlich zu unseren klei-
nen, ökumenischen Adventsandachten in allen Teilen der Gemeinde ein. 
Immer Mittwochsabends, eine halbe Stunde: Einen Moment innehalten, 
zur Ruhe kommen und Kraft tanken. Bitte beachten Sie die unterschied-
lichen Uhrzeiten:
am 9.12., um 18 Uhr in der St. Maria Kirche Schielberg, am 16.12., um 
19 Uhr in der St. Josef Kirche Pfaffenrot und am 23.12., um 18 Uhr in 
der St. Peter und Paul Kirche Burbach. Wir freuen uns auf Sie!

Besuchen Sie die Adventsfenster in Langenalb
Wir freuen uns sehr, Sie in diesem Jahr zu unserem "lebendigen Ad-
ventskalender" in Langenalb einladen zu kön-nen: Vom 1. bis zum 24. 
Dezember werden verschiedene Menschen in der Gemeinde ihre Fenster 
zur Straße hin besonders schön adventlich dekorieren. Von Einbruch der 
Dunkelheit bis ca. 22 Uhr werden die Fenster beleuchtet sein. Wenn 
Sie möchten, besuchen Sie die Fenster bei einem kleinen Abendspazier-
gang. Unsere Adventsfenster finden Sie hier:
5. Dezember - Im Neubruch 17, Langenalb (Familie König)
6. Dezember - Käthe Kollwitz Straße 14, Langenalb (Familie Mundinger)
7. Dezember - Heerstraße 29, Langenalb (Familie May)
8. Dezember - Höhenstraße 6, Langenalb (Familie Faaß)
9. Dezember - Federbachstraße 13, Langenalb (Familie Tubach)
10. Dezember - Jägerstraße 6, Langenalb (Familie Melchior)
11. Dezember - Waldstraße 14, Langenalb (Familie Weidner)
Wir wünschen Ihnen viel Freude daran und eine gesegnete Adventszeit. 

Unser digitaler Adventskalender
Auch wenn Sie vielleicht gerade nicht zu uns in die Andachten und 
Gottesdienste kommen können, möchten wir Sie als Kirchengemeinde 
gerne überraschen: Wir kommen einfach zu Ihnen! Das geht im Moment 
am einfachsten digital. Freuen Sie sich auf unseren Adventskalender, bei 
dem sich jeden Tag auf unserer Internetseite ein neues Türchen mit einer 
kleinen Überraschung aus der Gemeinde für Sie öffnet. Ab 1. Dezember 
auf www.ekilama.de

Spendensammlung für den Tafelladen Bad Herrenalb
Im Advent sammeln wir noch einmal Spenden für den Tafelladen in Bad 
Herrenalb und freuen uns, wenn Sie dabei sind. Benötigt werden vor 
allem haltbare Lebensmittel (Gemüse- und Obstkonserven, Teig und Nu-
delwaren, Zu-cker, Salz, Kaffee und Tee, Säfte; aber keinen Alkohol) und 
Hygieneartikel (Toilettenpapier, Duschgel, Shampoo, Zahnpasta etc). 
Das alles kann ab ab dem 7. Dezember bis zum 20. Dezember zwischen 
9 und 17 Uhr im Backhäusle (gegenüber vom Pfarramt) abgestellt wer-
den. Herzlichen Dank für Ihre Gaben.

Evangelische Kirchengemeinde Ottenhausen
Pfarramt Schwann, Pfr. Thomas Held, Tel. 2505 
Evang. Gemeindebüro Ottenhausen 
Homepage: www.ottenhausen-evangelisch.de
E-Mail: gemeindebuero.ottenhausen@elkw.de / Telefon: 07082/4289235
Bürozeiten: Dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Freitag, 4. Dezember
	 Mädchenjungschar als „Briefkastenjungschar“

Samstag, 5. Dezember
13.00 Uhr	 kirchl. Trauung von Carola Gorgus, geb. Hechler  
	 und Johannes Gorgus

Sonntag, 6. Dezember 
9.15 Uhr 	 Gottesdienst mit Prädikant Gustav Bott
In beiden Gottesdiensten beachten wir die aktuell vorgeschriebenen Hy-
giene- und Abstandsvorschriften. Während der gesamten Gottesdienst-
dauer muss ein Mund-Nase-Schutz getragen werden. Zur eventuellen 
Infektionsnachverfolgung notieren wir Ihren Namen und Ihre Adresse 
oder Telefonnummer. Wir verzichten weiterhin auf das Singen und hören 
auf die Klänge der Orgel. Danke für Ihr Verständnis.

Montag, 7. Dezember
19.30 –	 Teenkreis online (Zugangsdaten und weitere Infos gibt es  
21.00 Uhr 	 in der digitalen Gruppe oder bei Karina Koch  
	 0176/82611584)

Dienstag, 8. Dezember
20.00 –	 Jugendkreis online (Zugangsdaten und weitere Infos gibt 
21.00 Uhr 	 es in der digitalen Gruppe oder bei Karina Koch 			
	 0176/82611584)

Mittwoch, 9. Dezember
15.45 Uhr	 Konfi-Unterricht Jahrgang 2020/2021 im Gemeindehaus 
	 in Schwann. Weitere Infos entnehmt bitte auch den  
	 kirchl. Nachrichten Schwann-Dennach
Unser Adventskranz in der Kirche

Letzten Sonntag durften wir in 
unserer Kirche die erste Kerze 
anzünden. Das Licht wird mit 
jeder weiteren Kerze heller und 
symbolisiert die steigende Vor-
freude auf „das Licht der Welt“ 
- die Geburt unseres Herrn Jesus 
Christus.
Der Brauch, in der Adventszeit 
einen Kranz aufzustellen ist auf 

die Idee des evangelischen Theologen Johann Hinrich Wichern im Jahr 
1839 zurückzuführen. Er leitete das "Rauhe Haus", das noch heute in 
Hamburg steht. Damals war es ein Heim für Kinder und Jugendliche 
ohne Eltern.
Johann Wichern wollte seinen Waisenkindern mit einem Adventskranz 
zeigen, wie lange sie sich noch bis Weihnachten gedulden müssen. Die-
se Wartezeit wollte er ihnen mit dieser schönen Adventsidee verkürzen. 
Dafür nahm er ein großes, hölzernes Rad einer alten Kutsche und setzte 
28 Kerzen darauf: 24 kleine rote und vier dicke weiße. Diesen Kerzen-
kranz hat er anschließend im Waisenhaus aufgehängt.
Die vier weißen Kerzen symbolisierten die Sonntage und die roten Ker-
zen natürlich die Werktage. Jeden Abend durfte eines der Kinder eine 
weitere Kerze anzünden. Am Sonntag vor Heiligabend brannten dann 
alle vier weißen Kerzen, so dass der Raum in hellem Licht erstrahlte.
Vorabinfo zum Heiligabend – Alternative zum Kinderkirchgottesdienst

Da dieses Jahr bezüglich der Gottesdienste in der Kirche so manches an-
ders ist (Abstand, Hygieneregeln und begrenzte Gottesdienstbesucher) 
hat sich ein sehr engagiertes Team von jungen und junggebliebenen 
Mamas digital getroffen und eine super Alternative zum Kinderkirchgot-
tesdienst an Heiligabend ausgearbeitet. Geplant ist ein „Weihnachts-
weg“, der ähnlich des Stationenlaufs bei den Kinderbibeltagen sein 
wird. Nähere Infos gibt es demnächst!
Die Gottesdienste in der Kirche finden um 17.30 Uhr mit Pfarrer i.R. 
Schüßler und um 22.00 Uhr mit Prädikant Schlittenhardt statt. Damit 
wir genügend Abstand garantieren können und „Stau“ vermeiden, bit-
ten wir ausnahmsweise um Anmeldung (telefonisch oder online). Ab 
Mitte nächster Woche ist die Platzreservierung möglich unter https://
www.ekottenhausen.church-events.de. Den Link und eine kurze „An-
leitung“ dazu finden Sie auch auf unserer Homepage www.ottenhau-
sen-evangelisch.de. Wir nehmen Ihre Anmeldung im Gemeindebüro 
gerne auch telefonisch entgegen!

Wir grüßen Sie/Euch 
mit dem Adventslied „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; es 
kommt der Herr der Herrlichkeit….“
und wünschen eine gesegnete Adventswoche.
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Seelsorgeeinheit Marxzell St. Markus
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: st.maria-schielberg@gmx.de
Homepage: se-marxzell.de

Samstag, 5. Dezember
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot 

Sonntag, 6. Dezember 
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Mittwoch, 9. Dezember
18.00 Uhr	 Ökum. Adventsandacht in St. Maria Schielberg
Bitte beachten Sie nähere Informationen unter www.kath-marxzell.de.

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, 
Telefon 07231/482145, Fax 07231/480081
E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Samstag, 5. Dezember
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Engelsbrand, evang. Kirche

Sonntag, 6. Dezember
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Birkenfeld

Dienstag, 8. Dezember
  6.00 Uhr 	 Rorate in Birkenfeld
18.00 Uhr	 Gottesdienst in Schwann

Donnerstag, 10. Dezember
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Birkenfeld
Erstkommunion 2021
Die Erstkommunionvorbereitung findet am Dienstag um 16.30 Uhr in 
der St. Klara Kirche in Birkenfeld für die Kinder aus Birkenfeld und En-
gelsbrand statt. Und am Mittwoch um 16.30 Uhr für die Kinder aus 
Neuenbürg und Straubenhardt in der Hl. Kreuz Kirche in Neuenbürg

Kirchengemeinderat
Die nächste Sitzung findet am Donnerstag, 10. Dezember um 20.00 
Uhr statt. Sie findet online statt.

Adventsrally 2020 für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter. 
Seit einer Woche läuft sie schon, die Adventsrally auf dem Platz vor 
der Katholischen Kirche St. Klara in Birkenfeld (Bergstraße 5-7). Bis 
zum Montag, 7. Dezember besteht noch die Möglichkeit, daran teilzu-
nehmen. Also nutzt die letzte Chance. Bringt aber bitte euren eigenen 
Stift mit. Start ist im Vorraum der Kirche, wo ihr euch einen Quiz-Zettel 
abholt. Folgt nun den Plakaten auf dem Kirchplatz. Mit dem richtigen 
Lösungswort zu unserem Advents-Quiz gewinnt ihr einen kleinen Preis. 
Eine Kinderbetreuung gibt es nicht. Die Teilnahme ist täglich von 9.00 h  
bis 17.00 h möglich! Ganz wichtig: Wir bitten um Einhaltung der beste-
henden Corona-Verordnung.
Die Gemeindepartnerschaft St. Peter Dhakua und der Bangladeschkreis 

informieren Nach einer Wei-
sung der Diözesanverwal-
tung darf die Kirchengemein-
de in Zukunft keine 
Bankkonten für besondere 
Anwendungen mehr führen. 
Darum wird das bisherige 
Spendenkonto zum 
31.12.2020 aufgelöst. Spen-
den müssen dann aus-

schließlich auf das Konto der Kirchengemeinde eingezahlt werden:
Kath. Kirchengem. Heil. Kreuz Neuenbürg-Birkenfeld
Kath. Kirchenpflege Nbg. Bfd.
IBAN: DE 37 6665 0085 0000 9891 26
WICHTIG: Bitte machen Sie durch die Angabe des Verwendungszwecks 
deutlich an wen Ihre Spende gehen soll:
Partnerschaft mit St. Peter Dhakua    ODER      NETZ-Grundschulprojekt

Evang. Kirchengemeinde Schwann-Dennach
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, Fax 07082/2529,
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de und  
gemeindebuero.schwann@elkw.de · www.schwann-evangelisch.de
Bürozeiten Pfarrbüro: Dienstag 9 – 11 Uhr, Freitag 16.30 – 18.00 Uhr 

Freitag, 4. Dezember
Die Mädchenjungschar findet nicht im Gemeindehaus statt. Wir bleiben  
miteinander verbunden! Der Jugendkreis für junge Leute ab 16 Jahre 
findet digital statt. Bitte beachtet die Infos von Karina Koch.

Sonntag, 6. Dezember, 2. Advent
18.00 Uhr	 Feierabendgottesdienst in Schwann - Karina Koch– Kein  
	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus, freut euch schon  
	 auf den nächsten Briefkastenkindergottesdienst! Am Vor- 
	 mittag findet kein Gottesdienst statt.
Bitte beachten Sie, dass während der gesamten Gottesdienstdauer ein 
Mund-Nase-Schutz getragen werden muss. Zur eventuellen Infektionsnach-
verfolgung nehmen wir Ihren Namen und Ihre Adresse oder Telefonnummer 
auf. Es gibt weiterhin Instrumentalmusik. Wir danken für Ihr Verständnis!

Montag, 7. Dezember
Die Jungschar für Buben und Mädchen in Dennach findet nicht im Ge-
meindehaus statt. Wir senden euch auf anderen Wegen Grüße!

Dienstag, 8. Dezember
19.30 Uhr	 Mitarbeitertreffen der Mitarbeiter in der Kinder- und  
	 Jugendarbeit digital, Ende ca. 20.00 Uhr

Mittwoch, 9. Dezember
15.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus Schwann
	 Der Teenkreis für Jugendliche von 13-15 Jahre findet digital  
	 statt. Nähere Infos bei Karina Koch
20.00 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderats (digital)

Donnerstag, 10. Dezember
Die Krabbelgruppe trifft sich im Moment nicht. (nähere Infos bei Jaque-
line  Wynendaele 01511 2567329). Bitte informieren Sie sich auf unse-
rer Homepage über mögliche Änderungen, die sich kurzfristig ergeben 
können: www.schwann-evangelisch.de / www.dennach-evangelisch.de

Lebendiger Advent – bitte vormerken!
An den Freitagen vor den Adventssonntagen treffen wir uns zum „Leben-
digen Advent“ in Dennach auf dem Parkplatz am Gasthaus Hirsch. Das 
erste Treffen ist am 04.12.2020 um 19.00 Uhr. Wir hören eine Geschich-
te, halten inne, genießen Musik, die Gedanken und die Atmosphäre im 
Advent. Es gelten die inzwischen vom Gottesdienst gewohnten Regeln 
(2m Abstand, Maske, Instrumentalmusik). Herzliche Einladung an alle!

Gottesdienst am Heiligen Abend
Auch wenn in diesem Jahr alles anders ist, so bleibt Gott treu. Er liebt 
die Menschen. Das kommt besonders an Weihnachten zum Ausdruck, 
wenn sein Sohn zur Welt kommt. Das möchten wir in unseren Gottes-
diensten in Schwann und Dennach feiern:
15.15 Uhr	 besinnlicher Gottesdienst in der Christuskirche Dennach  
	 mit Pfarrer Held (begrenzte Platzzahl)
16.00 Uhr	 Familiengottesdienst für alle Altersgruppen, dieses Jahr auf 		
	 dem Parkplatz zwischen der Turnhalle und der Grundschule 		
	 Schwann (begrenzte Platzzahl). Mit der Jugendreferentin 		
	 Karina Koch und dem KiGo-Team. Es gibt zwar kein 		
	 einstudiertes Krippenspiel, aber wer zum Gottesdienst  
	 kommt, wird automatisch Teil eines ganz besonderen  
	 Krippenspiels. Ihr dürft gespannt sein! 
16.00 Uhr	 besinnlicher Gottesdienst in der Schlosskirche Schwann mit  
	 Pfarrer Held. Die Gottesdienste liegen bewusst parallel, Sie  
	 haben die Wahl!
17.15 Uhr	 Wiederholung des Familiengottesdienstes auf dem  
	 Parkplatz (begrenzte Platzzahl) 
18.00 Uhr	 Wiederholung des besinnlichen Gottesdienstes in der  
	 Kirche (begrenzte Platzzahl)
Wir freuen uns, wenn Viele unserer Einladung folgen! Damit wir ge-
nügend Abstand garantieren können und „Stau“ vermeiden, bitten 
wir ausnahmsweise um Anmeldung (telefonisch oder online). Ab 
Mitte nächster Woche ist die Platzreservierung möglich unter https://
ekschwanndennach.church-events.de. Den Link und eine kurze „Anlei-
tung“ dazu finden Sie auch auf unserer Homepage www.schwann-evan-
gelisch.de oder www.dennach-evangelisch.de. Wir nehmen Ihre Anmel-
dung im Gemeindebüro gerne auch telefonisch entgegen!
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Hilfsangebote:
Wer Hilfe und Unterstützung braucht, sei es praktischer Art (Einkaufs-
dienste usw.) oder auch in Gespräch und Seelsorge (auch per Mail oder 
Telefon), ist herzlich eingeladen, über info@cg-ellmendingen.de oder 
Telefon Gemeindebüro 07236/9820541 anzufragen.
Der Buchladen LESEZEICHEN ist geöffnet freitags, 15.00 - 17.30 Uhr.
Adventszeit ist Lesezeit
Bei uns finden Sie nicht nur interessante Lektüre für lange Abende, son-
dern auch Kalender, Losungen und Andachtsbücher für das kommende 
Jahr sowie kleine Geschenkartikel. Und natürlich können Sie alles bestel-
len, was der Buchhandel sonst noch bietet. Gerne dürfen Sie uns eine 
E-Mail mit Ihren Wünschen schicken (lesezeichen@cg-ellmendingen.de). 
Wir werden Ihnen die Waren frei Haus zustellen oder zur Abholung im 
Gemeindehaus bereitstellen. Kontakt: lesezeichen@cg-ellmendingen.de

In/Outdoor Spielplatz findet momentan nicht statt.

Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Albert-Schweizer-Straße 6, 75334 Straubenhardt
Pastor Burkhard Seeger, Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Sonntag, 6. Dezember (2. Advent)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Monika Eberle

Donnerstag, den 10. Dezember 
14.30 Uhr	 Ökumenisches Forum: Vortrag online:  
	 „Corona und unsere Psyche“
	 mit Dr. Wolfgang Döhner, Facharzt für Neurologie und  
	 Psychiatrie, Psychotherapie, Bad Liebenzell
In den letzten Monaten ist zunehmend deutlich geworden, dass wir bei 
der Corona-Pandemie und ihrer bestmöglichen Bewältigung nicht nur 
mit gewaltigen medizinischen Herausforderungen, sondern auch mit 
massiven psychischen Belastungen konfrontiert sind. Eine auf Anraten 
von Experten staatlich verordnete Reduzierung sozialer Kontakte bis hin 
zu einem zeitweiligen Lockdown von Geschäften, Schulen und Kitas hat 
nachweislich noch schlimmere Infektionsraten verhindert, allerdings um 
den Preis erheblicher wirtschaftlicher, sozialer und psychischer Kolla-
teralschäden: Fürsorglich verordnetes „social distancing“ verschärft die 
Einsamkeitsproblematik vieler Menschen und verursacht vermehrt be-
handlungsbedürftige Depressionen. Ein kurzfristiges Ende der Krise ist 
nicht in Sicht. Wie wird sie unsere Gesellschaft verändern? Wie können 
wir sie psychisch bewältigen? Was können wir dazu aus der Erfahrung 
früherer Generationen mit schweren Epidemien lernen? Und last, but 
not least: Inwieweit kann der Glaube eine Hilfe sein?
Die Veranstaltung findet digital statt: www.kurzelinks.de/oefn 
Telefonische Teilnahme ist möglich! Weitere Infos dazu unter 07051 - 
12656. Eine Erklärung finden Sie im Programm-Flyer unter 
www.eb-schwarzwald.de 
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst für Groß und Klein 
mit einem Puppenspiel. „Der allerkleinste Tannenbaum“

Wer hat noch nicht, wer will nochmal?
An diesem Wochenende, genauer gesagt am Nikolaustag, dem 6.De-
zember, gibt es bis 5 Minuten vor Beginn der Gottesdienste in Neu-
enbürg und Birkenfeld die letzte Chance, die beliebten und „echten“ 
Schoko-Nikoläuse aus Fairtrade-Schokolade mit Mitra und Bischofsstab 
von den Ministranten zu kaufen! Sie erhalten den Nikolaus in der ge-
wohnt liebevoll gestalteten Geschenkverpackung samt Nikolaus-Le-
gende und einer kurzen Biographie des Bischofs von Myra, unter ande-
rem Schutzheiliger der Ministranten, Schüler und Alten!
Bitte beachten Sie die geltende Abstandsregelung und Maskenpflicht.
Der Erlös kommt der Ministrantenkasse zu Gute und wird zum Teil zur 
Unterstützung der Pforzheimer Vesperkirche genutzt. Diese hilft bedürf-
tigen Menschen unter dem Dach einer Kirche Versorgung, Hilfe und 
Gemeinschaft zu finden.
Schenken Sie also doppelt Freude! - Mit dem Kauf eines echten Sankt 
Nikolaus von ihren Ministranten:)."Schenken Sie also doppelt Freude 
und unterstützen Sie zudem die Jugend! - Mit dem Kauf eines echten 
Sankt Nikolaus von Ihren Ministranten:)."

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Sonntag, 6. Dezember 
  9.30 Uhr	 Präsenz-Gottesdienst bitte Anmeldung wegen begrenzter  
	 Teilnehmerzahl

Mittwoch, 9. Dezember
20.00 Uhr	 Präsenz-Gottesdienst bitte Anmeldung wegen begrenzter  
	 Teilnehmerzahl
Zur Zeit finden aufgrund der Corona-Pandemie in den Gemeinden Prä-
senz-Gottesdienste mit begrenzter Teilnehmerzahl statt. Für die Durchfüh-
rung der Präsenzgottesdienste gelten die behördlichen Vorgaben, u. a.:
- Einhaltung der Abstandsregeln
- Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung (Teilnehmerliste), 
   Sitzplätze werden zugewiesen
- auf dem Kirchengelände und im Gebäude besteht Maskenpflicht
- es wird nicht gesungen
Alternativ besteht Sonntags die Möglichkeit um 10.00 Uhr einen Video-
gottesdienst auf YouTube unter https://www.youtube.com/c/NAKSued-
deutschland als Livestream zu empfangen.

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.) 
www.adventgemeinde-schwann.de

Samstag, 5. Dezember
10:00 Uhr	 Bibelgespräch, Thema: Wissenschaft und Kunst in der Bibel
11:00 Uhr	 Predigt mit F. Hildebrandt
Gäste sind herzlich willkommen. Aufgrund der Corona-Vorschriften bit-
ten wir um telefonische Anmeldung unter der Nummer 07082-40534.

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
www.cg-ellmendingen.de
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18

Sonntag, 6. Dezember
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (Anmeldung erforderlich)
10.00 Uhr	 Kinderbetreuung (Anmeldung erforderlich)

Mittwoch, 9. Dezember
19.30 Uhr	 Weihnachten neu erleben - offene Kleingruppe 
	 im gottesdienstlichen Rahmen (Anmeldung erforderlich)
Alle übrigen Veranstaltungen finden zurzeit nicht statt.
Entsprechend der momentanen Coronaentwicklung reduzieren wir die 
Personenzahl, die  im Gemeindezentrum am Gottesdienst teilnehmen 
kann. Die Anmeldung geschieht über die 
Homepage www.cg-ellmendingen.de bzw. 
telefonisch 07236/9820541oder per Email 
über das Gemeindebüro. Parallel wird ein 
Streaming angeboten, das heißt, der Got-
tesdienst wird live übertragen. Wer möchte, 
kann also zeitgleich zuhause am Gottesdienst 
teilnehmen.
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Straubenhardt

Schwarzwaldverein
Straubenhardt

Programmheft 2021 - Inserenten gesucht
Seit einigen Jahren gibt es vom SWV Straubenhardt ein bunt gefülltes 
Programmheft im Taschenformat. Kurze 
und lange Wanderungen, Mehrtage-
stouren, schöne Fotos, Geschichten, 
Veranstaltungen, Familienaktionen, im 
Prinzip ist für jeden etwas dabei.
Wir sind optimistisch, guten Mutes 
und voller Hoffnung, dass 2021 wieder 
Veranstaltungen im Freien statt finden 
dürfen und planen deshalb unser Heft 
(fast) wie immer. Gleichzeitig erfolgt 
hiermit ein großer Dank an alle unsere 
bisherigen Inserenten, Sponsoren und 
Unterstützer, dass wir das Heft in einer 
Auflage von 4000 Stück all die Jahre drucken konnten. Unterstützen 
Sie uns auch im kommenden Jahr mit Ihrer Anzeige (Anmeldeschluss: 
12.12.2020).
Nähere Informationen bei Frederic Trautz unter f.trautz@schwarzwalver-
ein-straubenhardt.de.
•	 Wir wissen nicht, was die Zukunft bringt, aber wir wissen, dass Bewe-

gung an frischer Luft gut für das Immunsystem ist.
•	 Wir glauben, dass soziale Kontakte, Gespräche mit netten Menschen und 

liebevolle Begegnungen immens wichtig für das gute Miteinander sind.

Mega Weihnachtsfeier!
Vergangenen Samstag fand nach der 
„zündenden Idee“ unseres Vorstandes, 
Christoph Kucher, unsere virtuelle Weih-
nachtsfeier „to go“ statt.
Über 100 Essensbestellungen gingen 
ein. Die positive Resonanz war erstaun-
lich, über alle Generationen hinweg 
wurden die Bestellungen über sämtliche 
neue Medien getätigt. 
Den Startschuss gab unser Vorsitzen-
der Christoph Kucher mit einer Weih-
nachtsansprache auf Whats App in der  
Vereinsgruppe.

In der Kantine des TV Feldrennach wurden die vorbestellten Essen von 
Wango und seinem Team, zubereitet und dann nach und nach von den 
Ausschussmitgliedern kontaktfrei ausgeliefert. Geplant war, dass jeder 
ein Bild des gedeckten Tisches in den Gruppenchat stellen kann. Dieser 
explodierte förmlich von liebevoll gedeckten Tischen, mit vielen Schlep-
peraccessoires und Weihnachtswünschen.
Auf diese Weise hatten wir doch irgendwie ein gemeinsames Fest.
Unser Vereinsmitglied, Manfred Künert hat gleich am darauffolgenden 
Tag in den sozialen Medien einen Kurzfilm über dieses Event erstellt 
und einem noch im Nachhinein ein Lächeln beschert, hierfür ein Dan-
keschön.
Wir bedanken uns auch bei allen Helfern, bei Wango und seinem Team, 
beim TV Feldrennach, und ganz besonders bei unserem Christoph Ku-
cher für die „zündende Idee“. Zündend zum einen, wie die Zündkerzen 
in manchen unserer alten Maschinen, zündend auch für die Kerzen am 
Weihnachtsbaum. Wir wünschen allen eine schöne und besinnliche  
Adventszeit.� Die Vorstandschaft

Sonntag, 3. Advent, 13. Dezember 2020 um 10 Uhr 
bei uns in der Christuskirche, Enzring 2, Neuenbürg.
Wir wollen dabei fragen: Kann man zu klein für Weihnachten sein? 
Lasst euch überraschen! Für die Planungen in Zeiten der Pandemie 
bitten wir um eine Anmeldung bis Mittwoch, 9.12.2020.
Wir freuen uns auf euch.
Das Team von "Zeit für Groß und Klein"
Kontakt: Tanja Zacker: E-Mail: tanjazacker@gmail.com.
Monika Eberle: E:Mail: monika.eberle@emk.de, Tel.: 07082-50178

Jehovas Zeugen, Birkenfeld-Gräfenhausen
Versammlung Birkenfeld, Arnbacher Str. 57, 75217 Birkenfeld
Telefon: 07082-4252651, E-Mai.: jz.birkenfeld@gmail.com

Sonntag 6. Dezember
10.00 –  	 Biblischer Vortrag:
11.45 Uhr	 Eine weltweite Bruderschaft in einer Zeit des Unheils  
	 bewahrt Bibel- und Wachtturmstudium: „Gib acht auf das,  
	 was man dir anvertraut hat“

Donnerstag 10. Dezember
19.00 – 	 Schätze aus Gottes Wort:
20.45 Uhr	 3. Mose 10-11: Die Liebe zu Jehova – stärker als die Liebe  
	 zur Familie Bibelstudium Thema: Hesekiel-Bibelbuch:  
	 „Jehova, deinen Gott, sollst du anbeten“-Teil 3
Jeder ist bei unseren Zusammenkünften herzlich willkommen. Bedingt 
durch die momentane Situation finden alle unsere Zusammenkünfte 
als Videokonferenz statt. Der Glaube an Gott wird gestärkt, man trifft 
Menschen, die einem guttun. Es gibt keine Spendenaufrufe. Detaillierte  
Informationen, wie Sie daran teilnehmen können, erfragen Sie bitte 
unter der angegebenen email-Adresse bzw. Telefonnummer. Außerdem 
stehen Ihnen Antworten auf oft gestellte Fragen, Videos und Fakten zu 
Jehovas Zeugen rund um die Uhr auf www.jw.org zur Verfügung.

Parteien

CDU
Straubenhardt

Jörg Gube, Carmen Geggus, Thomas Wolfinger, Simon Becht
Die CDU- Fraktion hat sich auf ihrer Sitzung am Montagabend mit den 
Details des Haushaltsentwurfs beschäftigt. In der derzeitigen, durch Co-
rona bestimmten Situation, die zu enormen Mehrausgaben bei gleich-
zeitig weniger Einnahmen geführt hat, ist es auf allen politischen Ebe-
nen, sowohl im Bund, dem Land aber eben auch der Gemeinde wichtig, 
die ökonomische Vernunft im Auge zu behalten. Alle Ausgaben müssen 
aus dem Steueraufkommen der Bürgerinnen und Bürger, der Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer, Selbständigen und Beamten aufgebracht 
werden. Es ist deshalb wichtig, alle Ausgabenpositionen auf den Prüf-
stand zu stellen, verzichtbare Ausgaben zu benennen und deren Strei-
chung auch gegen den Widerstand anderer durchzusetzen.
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E-Mail-Adresse für redaktionelle  E-Mail-Adresse für redaktionelle  
Beiträge: info@straubenhardt.deBeiträge: info@straubenhardt.de

Conweiler

Spvgg Conweiler-Schwann e.V.
www.coschwa.de

Renovierung Coschwa Clubheim –  
„wir machen das Beste draus!“ 
Nachdem der Spielbetrieb nun auch im Dezember pausiert, versucht die 
Coschwa die vorzeitige Winterpause zu nutzen und das Beste daraus zu 
machen. Nach Ausrichtung des Herbstschlachtfestes hat der Verein be-
reits die Renovierung des Clubheims begonnen. „Schritt für Schritt und 
mit den gegebenen Möglichkeiten“ – dies ist das Motto bei diesem Pro-
jekt. Aufgrund den fehlenden Umsätzen sind keine „großen Sprünge“ 
möglich, doch das Clubheim soll gemütlicher und moderner werden. 
Und Du kannst dabei helfen! Mach das Clubheim mit einer Spende auch 
zu Deinem Clubheim! Auch die kleinste Spende hilft!  

Spvgg Conweiler-Schwann
DE91 6665 0085 0004 6497 10 
Sparkasse Pforzheim-Calw
oder per Paypal an info@coschwa.de

Kein Helferinnen-Fest im Januar
Leider müssen wir bereits heute darüber informieren, dass neben der 
Weihnachtsfeier auch das Coschwa Helferinnenfest im Januar nicht wie 
geplant stattfinden kann. Auch wenn es noch ein paar Tage bis dahin 
sind, ist schon heute absehbar, dass ein „Dankeschön“ in Form eines 
gemeinsamen Abendessen im Adlerhof nicht stattfinden wird. Auch 
hier sollten wir Geduld walten lassen und auf diesem Wege Danke sa-
gen! Danke an alle Helferinnen, welche im Jahr 2020 beim Frühjahrs-
schlachtfest, beim 50-Jahre-Festbankett, beim Rostbratenessen sowie 
beim Herbstschlachtfest die Coschwa unterstützt haben. Der Verein 
hofft Euch bald vor Ort Danke sagen und auch in 2021 auf Eure helfen-
den Hände bei den Coschwa-Events zurück greifen zu können. 

Coschwa Events 2021
Auch wenn die Planungen für 2021 von dem Pandemie-Verlauf abhän-
gig ist, lohnt es sich die Coschwa Events bereits heute im eigenen Kalen-
der zu vermerken.  Wir freuen uns mit der Christbaumsammelaktion in 
das Jahr 2021 zu starten und alle weiteren Events entweder Corona-ge-
recht oder hoffentlich gemeinsam am Blumenstiel mit Euch zu feiern. 

9. Januar		  Christbaumsammelaktion
20. Februar	 Frühjahrsschlachtfest
19. März		  Jahreshauptversammlung
8. April		  Rostbratenessen
20. Mai		  Rostbratenessen
23.-25. Juli	 51 Jahre Coschwa - Sportfest
16. September	 Rostbratenessen
21. Oktober	 Rostbratenessen
13.-14. November 	 Herbstschlachtfest mit Kreistierschau
18. Dezember 	 Weihnachtsfeier

Die Bürger-Initiative (BI) Gegenwind  
Straubenhardt e.V. teilt mit:
Die BI wünscht allen Straubenhardter Bürgern und Bürgerinnen 
eine besinn-liche Weihnachtszeit, Durchhalten in schwerer Zeit 
und ein Weihnachtsfest mit mehr menschlicher Nähe. Wir berich-
ten wieder im neuen Jahr 2021. 
Leider hat sich in unserer letzten und vorletzten Ausgabe ein Fehler ein-
geschlichen. Hier die Korrektur: Die Stromerzeugung durch den Wind-
park Straubenhardt beläuft sich auf ca. 1/5 der Nennleistung, genauer 
auf 22,8% der Nennleistung.

„Himmelsteich“ - „Greenwashing“ für ausgetrocknetes Aus-
gleichs-„Biotop“
Das neu angelegte  „Biotop“, das als Ausgleichsmaßnahme für die zer-
störten, natürlichen  Biotope im Straubenhardter Wald angelegt wurde, 
verdient es nicht „Biotop“ genannt zu werden,  denn es hat keinen na-
türlichen Zufluss  und  muss  in Phasen von Trockenheit  befüllt  werden. 
Da mittlerweile „Greenwashing“ eine übliche Werbestrategie geworden 
ist,  nannte man das neue „Biotop“- im Grunde ein künstlich angelegter 
Tümpel  -   „Himmelsteich“. 
Die Wind-Wetterlage im November, täglich sichtbar an den still 
stehenden Straubenhardt Windkraft-Anlagen
Wie meist im November sagt uns die Wettervorhersage sehr schwachen 
Wind oder sogar Windstille regional, deutschlandweit oder sogar euro-
paweit voraus. Das heißt natürlich im Klartext keine oder viel zu geringe 
Stromerzeugung. 
Weiteres Vorgehen des für uns zuständigen Regionalverbandes 
Nordschwarz-wald in Sachen Windkraft. Regionalverbandssit-
zung am 9.12.2020 in Niefern. 
Da der  VGH Mannheim (Verwaltungsgerichtshof) die gesamte Wind-
kraft- Flächenplanung des Regionalverbandes Mittlerer Oberrhein 
((RVMO) für unwirksam erklärt hat und zwar ohne jegliche Möglich-
keit der Revision, wird die Sitzung unseres  Regionalverbandes Nord-
schwarzwald  von besonderem Interesse sein. Die Frage stellt sich, wie 
es mit der weiteren Windkraft- Flächen-Planung  Nordschwarzwald  in 
unseren Nachbargemeinden weiter gehen wird. Von diesen Planungen 
wäre auch Straubenhardt  unmittelbar betroffen.
Sehenswert: Dokumentarfilm ausgestrahlt auf „Arte“, Dienstag, 
24.11.2020 um 20:15 Uhr – „Schaden „saubere“ Energien der 
Umwelt?“-  Umweltsünder E-Autos, Windkraft, Solar-Module…
Umwelttechnologien sollen helfen die Energiewende zu beschleunigen. 
Doch in Greentech stecken Metalle wie Kupfer, seltene mineralische 
Rohstoffe wie Graphit, Kobalt oder Lithium. Förderländer in Lateiname-
rika und Asien zahlen für die grüne Wende und das „saubere  grüne Ge-
wissen“  in Europa bereits jetzt einen hohen Preis mit dramatischen Fol-
gen für Mensch und Umwelt. In einer investigativen Recherche decken 
Die Filmemacher Louis Perez und Guillaume Pitron die wahren Interes-
sen von Politik und Wirtschaft auf. Bis 22.1.2021 in der Arte-Mediathek.
Bitte unterstützen Sie auch weiterhin unsere Arbeit  
...als Mitglied oder durch finanzielle Unterstützung unserer Arbeit. Wir 
verteidigen die uns nach Europäischem Recht verbrieften Bürgerrechte 
auf dem Klageweg. www.gegenwind-straubenhardt.de oder 
www.facebook.com/gegenwind straubenhardt
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Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

Sportbetrieb wird online fortgeführt!
Der TV Conweiler bietet wie im ersten Lockdown und wie bereits im 
November weiter ein online-Sportprogramm an:

Unsere Tanz- und Reha-Sportgruppen werden direkt über online-Stun-
den informiert. Rückfragen können an die jeweiligen Übungsleiter oder 
organisation@tvconweiler.de gesendet werden. Die online-Sportstun-
den werden mit der Software „zoom“ (vereinzelt auch Skype) durch-
geführt. Hinweise zur Installation sowie weitere ausführliche Hinweise 
sind auf der Webseite unter www.tvconweiler.de/news im Eintrag „on-
line-Sportangebot für die 2. Lockdown-Phase“ zu finden! 

Bericht zur Hauptversammlung online
Am letzten Samstag 28.11.2020 fand die diesjährige Hauptversammlung 
statt – coronabedingt in einem ungewöhnlichen Format als zoom-Mee-
ting. Nachdem sich die Vereinsmitglieder ab 10.30 Uhr einloggen konn-
ten, begann Thilo Bode vom Bereitschaftsdienst im Krankenhaus aus um 
11.00 Uhr mit der Begrüßung der insgesamt 17 Teilnehmer. 
Der Bericht des Vorstands begann mit einem Rückblick auf 2019, in 
dem die Umstrukturierung des Beitrags erfolgte. In der Folge dieser 
aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten notwendigen Anpassung verlor 
der Turnverein 13 % der Mitglieder. Gleichzeitig gab es in 2019 einige 
Veränderungen im Bereich des Sportangebots. Langjährige Übungslei-
terInnen wie z.B. Gabi Riegsinger, gaben ihre Kurse an neue Trainer 
weiter. Bei allen vorigen ÜbungsleiterInnen möchte sich der Turnverein 
nochmals auch auf diesem Weg herzlich für das Engagement und die 
eingebrachte Energie und Freude bedanken! Zusammen mit weiteren 
neuen ÜbungsleiterInnen wurden 2019 ca. 3.640 Stunden Fitness, 
Tanz, Volleyball, Klettern, Kampfkunst, Gesundheitssport, Kinder- und 
Jugendsport sowie Freizeitsport angeboten.
Im Wesentlichen behandelte der Vorstandsbericht aber das Corona-Jahr 
2020. Nach dem Mäusebefall in der Straubenhardthalle erzwang die 
Corona-Pandemie Mitte März die Einstellung des Sportbetriebs im  

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Online-Adventskalender für Alle
Für alle Mitglieder, Freunde und Gemeindeblattleser gibt es einen On-
line-Schachadventskalender. Täglich gibt es eine leichtere oder etwas 
schwerere Schachaufgabe zum Lösen. Jeder kann kostenlos und ohne 
Anmeldung teilnehmen und rätseln. Dazu einfach folgenden Link nut-
zen: https://tuerchen.com/a38eec5a .Die richtige Lösung gibt es dann 
jeweils im nächsten Türchen. Die Schachfreunde wünschen eine schöne 
Adventszeit und viel Spaß beim Grübeln!:)

Kein Schachabend im Dezember
Aufgrund der Corona-Verordnung kann auch im Dezember leider kein 
Schachabend (Jugend und Erwachsene) stattfinden. Die Schachfreunde 
hoffen das Präsenztraining Anfang des neuen Jahres wieder aufnehmen 
zu können. Bis dahin gibt es (abgesehen von Weihnachten) jeden Frei-
tag um 20 Uhr das Online-Blitzturnier bei lichess.org.

32. Online-Blitzturnier: Wer kann ihn stoppen?
Am letzten Freitag, 27.11.2020, fand das 32.Online-Blitzturnier der SF 
Conweiler statt. Mit sechs Teilnehmern gab es erfreulicherweise endlich 
wieder eine Steigerung der spielwilligen Schachfreunde. Diese einigten 
sich darauf ein doppelrundiges Turnier zu spielen; wie gewohnt mit der 
Blitzschachbedenkzeit 3min+2s pro Zug. In der Hinrunde gab es ein kla-
res Tabellenbild: Dr. Thomas Gauss holte fünf Siege in fünf Partien und 
landete damit vor Dr. Björn Augner (4) und Dr. Matthias Birke (3). In der 
Rückrunde ging es dann deutlich spannender zu. So gab es mit Dr. Björn 
Augner, Dr. Matthias Birke und Torsten König gleich drei Spieler mit 
jeweils 3 Siegen bei zwei Niederlagen. Doch diese teilten sich nur den 
zweiten Platz, denn Dr. Thomas Gauss behielt auch im zweiten Durch-
gang seine weiße Weste und holte starke fünf Punkte aus fünf Partien. 
Damit landete er mit 10/10 klar auf Platz eins vor Dr. Björn Augner (7) 
sowie Dr. Matthias Birke (6), verteidigte seinen Titel und gewann zum 
sechsten Mal in Folge. Dies bedeutete gleichzeitig seinen insgesamt 
20.Triumph bei den Onlineturnieren der Schachfreunde. Die genauen 
Ergebnisse sind unter der Rubrik „Online-Turniere“ auf www.sf-conwei-
ler.de zu finden. Das nächste SFC-Onlineblitz ist am heutigen Freitag, 
04.12.2020, um 20 Uhr bei lichess.org.

Baden verteidigt Titel gegen Württemberg mit Conweiler Beteiligung
Am Samstag, 21.11.2020, veranstalteten die Schachverbände Baden 
und Württemberg den zweiten Online-Länderkampf im Blitzschach. Bei 
der ersten Auflage im Mai konnte Baden mit 517:484 den Titel holen. So 
galt es diesen dieses Mal zu verteidigen und auch zwei Conweiler Spie-
ler, Dr. Thomas Gauss und Torsten König, waren dabei. Gespielt wur-
de für 2 Stunden im sogenannten „Arena-Modus“ mit der Bedenkzeit 
3min+2s pro Zug. Bei diesem Modus zählt ein Sieg 2 Punkte, ein Remis 
1 Punkt und ab dem 3. Sieg in Folge zählen die Punkte doppelt bis eine 
Partie nicht gewonnen wird. Insgesamt nahmen 109 Spieler teil; da die 
Württemberger aber etwa doppelt so viele Spieler an die virtuellen Bret-
ter brachten bedeutete dies für die Badener ein stressiges Turnier, denn 
es gab keinerlei Pause. Das rührte daher, dass nur gegen Spieler des 
jeweils anderen Verbands gespielt werden konnte und somit nach Ende 
einer Partie sofort ein neuer Gegner zugelost wurde. Nach 120 Minuten 
Blitzschach gewann Baden klar mit 517:457 und verteidigte den Titel. 
Dr. Thomas Gauss gewann 8 Partien und spielte zweimal Remis in 17 
Partien. Das bedeutete Platz 21 sowie 21 Punkte für die Teamwertung, 
in welche die jeweils 20 besten Ergebnisse einflossen. Torsten König 
spielte 14 Partien, gewann davon 6 und spielte zweimal Unentschieden, 
was letztlich 14 Punkten entsprach. Damit wurde er 42. von 109.

Termine
Fr., 04.12.2020: Online-Blitzturnier (20 Uhr)
Fr., 11.12.2020: Online-Blitzturnier (20 Uhr)
Di., 15.12.2020: Bezirks-Onlineblitz (20.30 Uhr)
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Realbetrieb. Der Turnverein Conweiler stellte sofort auf online-Angebote 
um. In der ersten Lockdown-Phase wurden bis zu 20 Kurse/Woche an-
geboten. In der Summe gab es 260 Stunden online-Sport mit 2.150 Teil-
nehmern. Verständlicherweise konnten nicht alle Sportarten auch online 
angeboten werden. Dies führte zusammen mit der für viele Familien 
unsicheren finanziellen Situation und dem guten Wetter zu einem kurz-
fristig erheblichen Anstieg der Vereinsaustritte. Um diese finanziellen 
Sorgen der Mitglieder zu berücksichtigen, wurde der Mitgliedsbeitrag in 
2020 auf 75% abgesenkt. In der Bilanz konnten durch die online-Kurse 
und den zwischenzeitlichen Realbetrieb im Sommer wieder neue Mit-
glieder gewonnen werden, so dass die Mitgliederzahl im Vergleich zum 
Jahresanfang annähernd konstant gehalten werden. An dieser Stelle 
möchte sich der Turnverein herzlich für die Treue und Loyalität bei allen 
Mitgliedern bedanken! Mit dem Beginn der zweiten Lockdown-Phase 
stellte der Turnverein wieder auf ein online-Angebot um. Es gab bisher 
35 Stunden online-Sport mit mehr als 600 Teilnehmern. Leider führt die 
Corona-Pandemie zu einem deutlichen Anstieg der Verwaltungsaufwän-
de, denn es sind viele Abstimmungen mit den Verbänden und Kranken-
kassen, der Gemeinde und mit den Übungsleitern notwendig. In der 
Folge davon wird die finanzielle Situation sehr belastet.
Der Kassenbericht musste leider entfallen, da coronabedingt keine Kas-
senprüfung durchgeführt werden konnte. In der Übersicht zur Finanz-
situation wurde dargestellt, dass die Umstrukturierung der Mitglieds-
beiträge die zuvor negative Entwicklung stoppen konnte und für 2019 
ein positives Jahresendergebnis erzielt werden konnte. 2020 ist das 
Ergebnis aufgrund der Corona-Pandemie stark belastet – Mittel aus der 
Soforthilfe Sport werden daher beantragt.
Die Abstimmung der Anträge erfolgte per zoom-Funktion des „Hand-
hebens“ sowie ergänzenden Chat-Nachricht, wenn mehrere Mitglieder 
zuhause vor dem PC saßen. Die Anträge zur Einziehung der Beiträge im 
ersten Monat eines Quartals, zur Bestätigung der Beitragsreduzierung in 
2020, zur beabsichtigten Beitragseinziehung in 2021 sowie dem Spiel-
raum bei längerem Lockdown und zur kommissarischen Fortführung der 
Amtsgeschäfte durch den aktuellen Vorstand bis zur Durchführung der 
Kassenprüfung, Entlastung der Kasse und des Vorstands wurden alle 
mehrheitlich beschlossen.
Nach fast 2-stündiger online-Hauptversammlung verabschiedete Thilo 
Bode alle Mitglieder mit den besten Wünschen für eine ruhige Weih-
nachtszeit und viel Gesundheit.
Bleibt‘ gesund! Euer TV Conweiler

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler

Dabei sein am Telefon und über Zoom
Wir wollen in dieser Krise solidarisch sein und im Blick auf die Kontak-

treduzierung als Vorbilder voran gehen. Wir 
wollen, soweit es möglich ist, unsere Veran-
staltungen online auf YouTube „Martinskir-
che Conweiler“) und auf Zoom (QR – Code) 
übertragen. Am Telefon sind unsere Gottes-
dienste und Veranstaltungen zu hören unter 
der Nummer 069/80883899, Nummer des 
Konferenzraums der Martinskirche ist: 
81792341544# (Bitte Rautetaste dann noch-

mals drücken). Trotz Frankfurter Vorwahl entstehen keine extra Kosten. 
Bleiben Sie behütet.

Feldrennach

„Fridolin Frosch präsentiert! Vorhang auf!“
Hallo zusammen,
eigentlich wollte ich loshüpfen um mir anzuschauen, wer der Chef der 
Jugendkapelle ist. Irgendjemand muss ja schließlich aufpassen, dass 
alle Instrumente zusammen gut klingen und ein tolles Musikstück zu 
hören ist. Aber da ja immer noch der Lockdown gilt, bleibe ich natür-
lich daheim. Ich war schon ganz traurig, dass ich nichts Neues mehr 
erleben kann. Aber was war das? Ich habe meinen Froschbriefkasten 
aufgemacht und was kam mir da entgegen? Ein Foto mit drei lachenden 
Mädchen. Da muss ja was Besonderes passiert sein, wenn sie so glück-
lich aussehen. Ich war sehr neugierig, sodass ich den 1. Vorsitzenden 
Klaus Mangler angerufen habe. Er hat mir erzählt, dass Kiara, Luisa und 
Selina das Jugendmusikerleistungsabzeichen (JMLA) in Bronze bestan-
den haben. Dafür sind sie extra bis nach Grünwettersbach gefahren. 
Zuvor mussten sie jedoch erst mal ein bisschen was lernen. Sie übten 
Aufgaben in Rhythmik, Gehörbildung und Musiktheorie. Außerdem 
studierten die Jungmusikerinnen mehrere Stücke mit ihrem Instrument 
ein. Alles natürlich mit jeder Menge Spaß, denn dann gelingt das Üben 
ganz leicht. In Grünwettersbach fand die Prüfung für das Abzeichen 
statt. Schnell waren die Fragebögen mit den richtigen Antworten aus-
gefüllt. Und auch mit ihren Musikstücken begeisterten die Musikerin-
nen das Prüfkomitee. So konnte am Ende des Prüftages zum erfolgreich 
bestandenen JMLA in Bronze gratuliert werden. Wir sind stolz auf die 
drei Jungmusikerinnen, dass sie in ihrer Freizeit die Vorbereitung für das 
Abzeichen absolviert und die Prüfungen mit Bravour bestanden haben.

Sie haben es geschafft! Gratulation an die Jungmusikerinnen!
Und wisst ihr, was mir Klaus Mangler noch verraten hat? Er findet es 
spitze, dass die Jungmusiker immer wieder wunderbar von Carmen 
Brack und den jeweiligen Instrumentalausbildern bestens auf die Prü-
fungen vorbereitet werden.
Vielleicht bist du ja neugierig geworden und hast Lust, in einem solch 
tollen Verein dabei zu sein. Dann melde dich doch einfach beim 1. Vor-
sitzenden Klaus Mangler unter der Telefonnummer 0175/2737513. Ich 
bin fest überzeugt, dass du jederzeit herzlich Willkommen bist!

Bis bald, euer Fridolin Frosch

RedaktionsschlussRedaktionsschluss
Letzes Amts- und Mitteilungsblatt 2020

Freitag, 18. Dezember 2020
Redaktionsschluss Dienstag, 15. Dezember 2020, 12.00 Uhr. 

Erstes Amts- und Mitteilungsblatt 2021
 Freitag, 15. Januar 2021.  

Redaktionsschluss Dienstag, 12. Januar 2021, um 12.00 Uhr. 
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"Sandmann" und "Hicks" heißt somit das neue Gespann, dass am Niko-
laustag zum Einsatz kommt. Aber 
nicht vor einem Schlitten sondern 
vor einer Kutsche. Denn aufgrund 
der sich ständig ändernden Coro-
na-Regeln war nicht sicher, ob am 
6. Dezember noch Schnee fallen 
darf oder nicht. Und sicher ist sicher 
- also Kutsche. Für den Nikolaus und 
seine zwei- und vierbeinigen Helfer 
steht darum am kommenden Sonn-
tag eine Rundfahrt durch Pfinzwei-
ler im Kalender. Start ist um 16.00 
Uhr am Sportplatz. Mit viel Gebim-
mel geht es dann zwei Stunden lang 
durch sämtliche Straßen. Alle Kinder 
sind herzlich eingeladen, sich eine 
kleine Überraschung abzuholen. 

Also: Fenster auf (man soll ja sowieso nahezu pausenlos lüften Das Bild 
wurde vom Absender entfernt.) und Ohren auf. Und wenn Glockenge-
läute zu hören ist - ab auf die Straße! 

VfB Pfinzweiler
www.vfb-pfinzweiler.de

VfB-Gelände winterfest gemacht – weitere 
wöchentliche Arbeitseinsätze
Am vergangenen Samstag machten zahlreiche Mitglieder das VfB-Gelän-
de winterfest. So wurden die Dachrinnen von Laub und Eicheln befreit, der 
Bereich zwischen Fluchtweg und Hauswand mit Schotter aufgefüllt sowie 
das Laub auf den Fußwegen entfernt. Der VfB dankt seinen Mitgliedern, 
die ihre Arbeiten trotz Kälte und Frost gut gelaunt verrichteten.
Auch die Sanierung im Kabinentrakt des VfB Pfinzweiler wird weiter vo-
rangetrieben, um das Projekt in den folgenden Monaten abschließen zu 
können. Hierzu finden an jedem Samstag Arbeitseinsätze statt, der nächs-
te am 5.12.2020 ab 09:00 Uhr. Jeder Freiwillige ist gerne gesehen, denn 
für jede helfende Hand gibt es noch zahlreiche Aufgaben. Selbstverständ-
lich werden alle Arbeiten Corona-konform in 2er-Tams durchgeführt. Um 
eine bessere Koordination gewährleisten zu können, wäre der Verein um 
eine kurze Anmeldung bei Vorstandssprecher Benjamin Voigt dankbar.

Crowdfunding-Aktion auf der Zielgeraden
Mit mittlerweile 10.370€ (Stand 1.12.) eingegangener Spendengelder 
biegt die Aktion mit der Volksbank Pforzheim zugunsten der Kabinen-
trakt-Sanierung so langsam auf die Zielgerade ein. Die Verantwortlichen 
des VfB Pfinzweiler sind nach wie vor überwältigt von der Unterstützung 
und hoffen sehr, in den kommenden Tagen das Spendenziel von 12.500€ 
zu erreichen. Hierbei ist der Verein für weitere Spenden, die bis 50€ von 
der Volksbank Pforzheim verdoppelt werden, sehr dankbar. 
Unter https://vbpf.viele-schaffen-mehr.de/vfb-kabinen-sanierung oder per 
Überweisung (Empfänger: Crowdfunding „Viele schaffen mehr“, IBAN: 
DE81 666 900 000 000 095 134, Referenz: „VR15190 - VfB Kabinentrakt 
Sanierung“) kann weiterhin gespendet und so in die Zukunft des Vereins 
investiert werden.

VfB-Laufteam erfolgreich bei „Karlsbader Volkslauf“
Vom 18. Oktober bis 29. November 2020 fand der traditionelle „Karls-
bader Volkslauf“ um den SONOTRONIC Sportpark in Langensteinbach 
statt. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl von 1.150 Läufer/innen und 
erschwert durch die Corona-Bedingungen, wurde das Event auf insge-
samt sieben Wochenenden verlängert.  Am vergangenen Sonntag startete 
dann auch das Laufteam des VfB Pfinzweiler mit fünf Läuferinnen und 
Läufern bei dem „SRH 10km-Lauf“. Abteilungsleiter Daniel Kirchenbauer 
konnte in einer starken Zeit von 34:07 Minuten den zweiten Platz in der 
Gesamtwertung erringen, Tim Weber landete mit ebenfalls tollen 36:54 
Minuten auf Rang 12. Nur knapp fünf Minuten langsamer war Silas Härter 
(41:49 Minuten) auf Platz 37, der die spielfreie Zeit der Aktivität auf der 
Laufstrecke verbringt. Auch Stefan Keller (51:44 Minuten) und Antje Keller 
(55:22 Minuten) dürfen mit den Plätzen 170 und 222 im Gesamtklasse-
ment von über 1.000 Startern sehr zufrieden sein.

Langenalb

Glückwünsche an Helmut Geisert und Heinz 
Weingärtner
Der Musikverein Langenalb durfte im November zwei langjährige und 
treue Mitglieder zu Ihrem Geburtstag gratulieren.
Am Samstag, dem 21. November, feierte Helmut Geisert seinen 90. Ge-
burtstag und am Montag, dem 30. November Heinz Weingärtner seinen 
80. Geburtstag. Vorstand Karlheinz Pfeiffer überbrachte den Jubilaren 
die besten Glück- und Segenswünsche vom Verein. Sowie ein Präsent 
mit der schon traditionellen Geburtstagkarte und einer Freikarte für 
das auf das nächste Jahr verschobene Konzert von „Stumpfes Zieh- und 
Zupfkapelle“. Der Musikverein wünscht Helmut Geisert und Heinz Wein-
gärtner alles Gute und viel Gesundheit für die weitere Zukunft. 

Helmut Geistert mit Vorstand Karlheinz Pfeiffer

Heinz Weingärtner mit Vorstand Karlheinz Pfeiffer

Pfinzweiler

Kinder aufgepasst! Der Nikolaus kommt!
Sonntag, 6. Dezember, 16.00 - 18.00 Uhr
Dieses Jahr ist ja vieles anders. Man soll sich mit niemanden treffen. 
Und man soll auch nicht verreisen.
Aber freuen darf man sich noch - Gott sei Dank! Und deshalb hat Sankt 
Nikolaus lange überlegt, wie er unter den gegebenen Umständen Freude 
verbreiten kann. Speziell unter den Kindern in Pfinzweiler. Da sämtliche 
Renntiere am Nordpol keine Reisegenehmigung erhielten und der Ni-
kolaus seine Geschenke nicht allein schleppen kann, musste ein Plan B  
her. Da kam dem guten Mann eine noch bessere Idee: Er stattete den 
Shetlandponies auf der Koppel von Jutta Fuchs einen Besuch ab und 
fühlte mal vor, ob die fröhlichen Vierbeiner ausnahmsweise den Job der 
Rentiere übernehmen könnten. Und siehe da: Mit viel zustimmendem 
Gewieher freuten sich diese Vertreter aus dem hohen Norden über die 
in Aussicht gestellte Abwechslung.
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Rechtsanwalts-
kanzlei Wenz

Arbeitsrecht, Kündigungsschutz!
Beratung per Telefon oder e-mail – problemlos

WSK Anwalt Carsten Wenz - Heilbronner Str. 17 -
75179 Pforzheim - Tel: 0 72 31 / 42 90 700 -

Mobil: 0176 / 104 290 70 - ra.wenz@wsk-anwaelte.de

Anzeige_WSK_Anwälte_90x50mm-neu.indd 5 06.05.20 08:32
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Weihnachten 2020
Denken Sie schon jetzt an Weihnachten!
Eine Anzeige ist die ideale Gelegenheit für Ihre Weihnachts-
grüße an Freunde, Bekannte, Geschäftspartner und Kunden.

Eine kleine Auswahl an Weihnachts-/Neujahrsgrußanzeigen 
können Sie gerne telefonisch unter 07082-94500 oder per 
Email a.adler@druckhausmueller.de bei uns anfordern. 

Bei Wünschen oder Fragen hilft Ihnen Frau Adler gerne weiter.

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Hoffmann_Sonnenschutztechnik_19977.indd 1 07.10.15 09:35

Inh. K. Dittus

Handy 0157 - 38 809 000

Das Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Straubenhardt stellt 
keine öffentliche Einrichtung im Sinne der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg dar. Das Amtsblatt dient in erster Linie der Veröffentlichung 
amtlicher Bekanntmachungen der Gemeinde und für die Information der 
Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten. Darüber hinaus werden 
Informationen von Vereinen, Organisationen, Kirchen und Parteien 
veröffentlicht. Um Einhaltung der Richtlinien wird gebeten.

Richtlinien 
zur Veröffentlichung von Artikeln
im Amtsblatt der Gemeinde Straubenhardt

Redaktionsschluss ist in der Regel dienstags 12.00 Uhr. 
In Wochen mit Feiertagen bereits montags 12.00 Uhr. 
Für danach eingehende Artikel kann eine rechtzeitige Weitergabe/ 
Veröffentlichung nicht garantiert werden. 

Sollten Sie uns Ihre Veröffentlichungen per E-Mail zukommen 
lassen, beachten Sie bitte folgende Hinweise: 
Texte im WORD-Format, Bilder als jpg-Datei senden. Dabei die 
Bilder nicht in die WORD-Datei einbauen, sondern als separate 
Anlage mitsenden. Vermerken Sie im Text die Stellen, an denen ein 
Bild eingefügt werden soll (z. B. „Hier Bild Nr. …). Die Bildgröße 
(Dateigröße) darf 1 MB nicht überschreiten (größere Dateien 
werden nicht bearbeitet). 
Der maximale Textumfang beträgt 1 DIN A4-Seite in Schrift-
größe 12, Arial und Seitenränder ringsum von 2 cm. Ist ein 
Artikel länger, wird er von uns redaktionell gekürzt oder auf zwei 
Gemeindeblatt-Ausgaben verteilt. Dabei kann keine Garantie dafür 
übernommen werden, dass diese Kürzung noch rechtzeitig vor 
Erscheinen des Amtsblattes erledigt werden kann und auch keine 
Gewähr für eine eventuelle Verfälschung des ursprünglichen Textes 
geboten werden kann. Handschriftlich abgefasste Artikel können 
nicht veröffentlicht werden. Für das Schalten von Anzeigen richten 
Sie sich bitte direkt an die Anzeigenabteilung des Druckhauses 
Müller. Dies gilt auch für Nachrufe mit gesonderten Rahmen, 
Symbolen, Trauersprüchen o. ä. 

Es sind maximal zwei Bilder pro Artikel erlaubt. Ausnahmen 
gibt es bei bedeutsamen Ereignissen in der Gemeinde, über die im 
amtlichen Teil berichtet wird. Korrekturen zu bereits übermittelten 
Artikeln bitten wir im Text rot zu markieren. 
Beginnen Sie bei Ihren Artikeln immer am Textanfang mit 
einer Überschrift wie etwa „Der XY-Verein teilt mit“. So 
wissen wir, welchem Verein der Artikel zugeordnet werden 
soll. Da das Gemeindeblatt immer umfangreicher wird und die 
Vereine ihre Mitteilungen kostenlos veröffentlichen können, 
bitten wir darum, die Berichterstattung auf das Wesentliche zu 
beschränken. Die Veröffentlichungen sollen zeitnah erfolgen. 
Veröffentlichungen von Ankündigungen sind maximal in 
zwei Ausgaben möglich. 
Da hinsichtlich der Titelseite immer wieder Streit entsteht und 
mehrere Veranstaltungen gleichzeitig auf der Titelseite erscheinen 
sollen, wurde festgelegt, dass in solchen Fällen ein Bild/Artikel der 
Gemeinde auf der Titelseite erscheint und keine Veranstaltung. So 
kann dem Gleichheitsgrundsatz am ehesten entsprochen werden. 
Es besteht kein Anspruch auf eine Platzierung auf der Titelseite. 
Ebenso kann es zu Formatänderungen kommen. 

Wir danken für Ihr Verständnis!
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Straubenhardt
Telefon 07082 948-616 | Fax 07082 948-641
E-Mail: info@straubenhardt.de

Für den amtlichen Teil ist Herr Bürgermeister Helge Viehweg 
verantwortlich. Für den nicht amtlichen Teil sind die jeweiligen 
Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
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Internistische Praxis
Dr. med. Hubert Zimmer

Hauptstr. 81, 75334 Straubenhardt, Tel. 07082/94520

Die fachinternistische Praxis ist derzeit 
krankheitsbedingt geschlossen.

Über neue Öffnungszeiten werden wir Sie  
rechtzeitig informieren.

Elektroinstallation • Elektro-Heizung
Elektro-Hausgeräte • Service und Verkauf
Autorisierter Miele Fachhändler

Schwindstraße 5 • 75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82 - 3117 • Fax 6 09 39

FRANK KÖNIG eK

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Heike Reiber  
Hauptstr. 112 
75334 Straubenhardt 
Tel. 07082 / 23 50 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

Womit dürfen wir Sie begeistern? 
Suchen Sie in der Adventszeit 

frühzeitig schöne Geschenke 
für die Weihnachtstage aus. Mit unserer 

freundlichen Beratung und unserem 
kostenlosen Einpackservice 

unterstützen wir Sie gerne. 
Der Kaufladen erwartet Sie u. a. mit 

Geschenkartikeln, Spielwaren, Feinkost, 
Kaffee und Tee, Büchern, Taschen,  

Uhren und Schmuck sowie nachhaltiger 
Kleinkinderkleidung von loud & proud® 

Wir sind gerne für Sie da. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Ziegel-, Flach- und Blechdächer
• Bedachungen aller Art
• Dachdämmung nach Energieeinsparverordnung (EnEV)
• Dachsanierung
• Dachreparatur, Sturmschäden
• Dachfenster Roto/Velux
• Fassadenbau, Dachgauben
• Solarthermie und Photovoltaik
• Eigener Gerüstbau

Telefon 07248-913906 · Mobil 0173 3192296
75334 Straubenhardt

Telefon 0721-9614815
An der Rossweid 12 · 76229 KA-Grötzingen

Markthalle NeuenbürMarkthalle NeuenbürMarkthalle NeuenbürMarkthalle Neuenbürgggg
Angebot vom 3. – 10.12.20Angebot vom 3. – 10.12.20Angebot vom 3. – 10.12.20Angebot vom 3. – 10.12.20
Feldsalat 100 g 1,50 EuroFeldsalat 100 g 1,50 EuroFeldsalat 100 g 1,50 EuroFeldsalat 100 g 1,50 Euro
Clementinen 3 kg 3,00 EuroClementinen 3 kg 3,00 EuroClementinen 3 kg 3,00 EuroClementinen 3 kg 3,00 Euro

Unsere Spezialität:Unsere Spezialität:Unsere Spezialität:Unsere Spezialität: Butter und Käse holen wir jedeButter und Käse holen wir jedeButter und Käse holen wir jedeButter und Käse holen wir jede
Woche selbst von der Käserei!Woche selbst von der Käserei!Woche selbst von der Käserei!Woche selbst von der Käserei!
Frisch vom Erzeuger Kartoffeln - Grombira - ErdäpfelFrisch vom Erzeuger Kartoffeln - Grombira - ErdäpfelFrisch vom Erzeuger Kartoffeln - Grombira - ErdäpfelFrisch vom Erzeuger Kartoffeln - Grombira - Erdäpfel
Salatkartoffel:Salatkartoffel:Salatkartoffel:Salatkartoffel: Annabelle + BerninaAnnabelle + BerninaAnnabelle + BerninaAnnabelle + Bernina
Mehligkochende:Mehligkochende:Mehligkochende:Mehligkochende: Lilly + QuartaLilly + QuartaLilly + QuartaLilly + Quarta 5 kg 5,00 Euro5 kg 5,00 Euro5 kg 5,00 Euro5 kg 5,00 Euro

Weihnachtsbestellung:Weihnachtsbestellung:Weihnachtsbestellung:Weihnachtsbestellung: Ente - Pute - Gans - Hase - Reh - HirschEnte - Pute - Gans - Hase - Reh - HirschEnte - Pute - Gans - Hase - Reh - HirschEnte - Pute - Gans - Hase - Reh - Hirsch
Ab 03.12.:Ab 03.12.:Ab 03.12.:Ab 03.12.: Brikett 10 kg nur 2,50 EuroBrikett 10 kg nur 2,50 EuroBrikett 10 kg nur 2,50 EuroBrikett 10 kg nur 2,50 Euro
Ab 11.12.:Ab 11.12.:Ab 11.12.:Ab 11.12.: Frisch geschlagene ChristbäumeFrisch geschlagene ChristbäumeFrisch geschlagene ChristbäumeFrisch geschlagene Christbäume
Für eine Spende an Menschen in Not können Brikett undFür eine Spende an Menschen in Not können Brikett undFür eine Spende an Menschen in Not können Brikett undFür eine Spende an Menschen in Not können Brikett und
Christbäume zugefahren werden.Christbäume zugefahren werden.Christbäume zugefahren werden.Christbäume zugefahren werden.

Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt
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Suppenfleisch 	 1 kg� 10.50 


Rindswürste 	 100 g� 0.95 


Frikadellen (Nur Freitag)	 100 g� 0.85 


täglich
Hackfleisch gemischt (zum Braten)    1 kg� 7.90 



Markus Kramer
Metzgerei 

Jahnstraße 6 • Feldrennach • Telefon 0 70 82 / 86 16 
Filiale: Pfalzstraße 47 • Pfinzweiler • Telefon 39 09

Wolfgang Jäck
Ihr Partner bei Bau- und
Privatfinanzierungen
Telefon 07082 93981
wolfgang.jaeck@bonnfinanz.de

Zeiten...OmaszuwieBackwaren Zeiten...OmaszuwieBackwaren

Am Sportplatz 75334
Telefon 07082/4131495
1, Straubenhardt-Conweiler

- ConweilerWindhof -
DillBackstüble DillDillDill

---WindhofWindhofWindhof ---
BackstübleBackstübleBackstüble

ConweilerConweilerConweiler

Streuselküchle
Ofennudeln
Mandelzopf
Hefezopf

Mandelschnecken
Vollkornbrot
Bauernbrot

Uhr17.00bisUhr9.00
FreitagundMittwoch

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Uhr 17.00bis Uhr9.00
FreitagundMittwoch

Bei Abel´s
Langenalberstr.69, 75334 Straubenhardt

Hallo liebe Gäste und Freunde,
sichert euch eure Wunschabholzeit für 25.12. & 26.12.

Weihnachtsmenü „togo“ zum selbst zusammenstellen.
Hauptspeisen sind auch einzeln bestellbar.

Bitte vorbestellen bis spätestens 15.12.
Abholung jeweils von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr.

Infos per Telefon und unter www.beiabels.de
Sonntag 13.12. Weihnachtlicher Sauerbraten mit
Kartoffelknödeln, gefüllt mit Speck und Kracherlen.

Bitte vorbestellen bis spätestens 10.12.
Bestellung für Abholservice unter 07082-3763

Die entsprechenden Speisekarten unter www.beiabels.de
Danke für eure Unterstützung. Bleibt gesund.

Eure Familie Abel

Unser Wochenangebot vom 2. bis 7. November 2020

Kraftkornbrot 750 g statt 3,25 € 2,99 €

2 Kürbiskernbrötchen statt 1,40 € 1,19 €

2 Apfeltaschen statt 3,20 € 2,75 €

Filialen in
• Bad Wildbad Tel. 07081 380241

und 07081 2727

• Enzklösterle Tel. 07085 7190

• Altensteig Tel. 07453 952655

• Neuweiler Tel. 07055 9325450

• Besenfeld Tel. 07447 486

• Conweiler Tel. 07082 3210

www.haag-baeckerei.de

Genießen Sie unsere köstlichen
Kuchen und Torten
in großer Auswahl.

Wochenangebot vom 7.12. bis 12.12.2020
Emmer Urkorn-Brot	 statt 2,80 €� 2,39 €	

500g (Eeine Spezialität aus Emmer Urkorn und Dinkel)

2 Kraftkornbrötchen	 statt 1,50 €� 1,29 €

2 Gewürzschnitten	 statt 5,20 €� 4,30 €

Probieren Sie auch unser 
Schwäbisches Schnitzbrot.

Pizzeria "da Giulio" Pfinzweiler
Auch in der schwerenZeit sindwir in gewohnterQualität fürSie da.
Wir bereiten alle Speisen zum Abholen für Sie zu.

I h r e C a t e r i n a Di Giorgio
Amselweg 36, Im Vereinsheim des VFB Pfinzweiler
Tel. 07082 - 36 77 Fax. 07082 - 942 91 69
https://vfbpfinzweiler.de/clubhaus/bei-giulio/speisekarte/

Das Gemeindeblatt macht Weihnachtsferien 
vom 21.12.2020 bis 8.1.2021. 

Die erste Ausgabe erscheint wieder am 15.1.2021
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Deine Zukunft. Läuft.
Ausbildung und Studium bei Herrmann Ultraschall

Schule fertig? Starte deine Karriere im Herbst 2021 bei uns.

Duale Ausbildung (m/w/d)
� Zerspanungsmechaniker
� Elektroniker für Betriebstechnik
� Elektroniker für Geräte und Systeme
� Industriemechaniker
� Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und

Kautschuktechnik, Fachrichtung Bauteile

Duale Studiengänge (m/w/d)
� Bachelor of Engineering

Maschinenbau-Kunststofftechnik
� Bachelor of Engineering Wirtschaftsingenieurwesen
� Bachelor of Engineering Elektrotechnik

Sehen was läuft. Jetzt bewerben.
karriere@herrmannultraschall.com
Jetzt ganz leicht Dokumente auf unserem Bewerberportal
hochladen:
www.herrmannultraschall.com/de/ausbildung

Als weltweit agierender Technologieführer und mehrfach
ausgezeichneter Arbeitgeber bieten wir vielfältige Zukunfts-
möglichkeiten! Weitere Infos zu Herrmann Ultraschall:

Herrmann Ultraschalltechnik GmbH & Co. KG
Descostraße 3–11 · 76307 Karlsbad, Germany
www.herrmannultraschall.com

AZUBI_2021_90x220.indd 1 26.11.2020 10:46:10

STEHEN SIE NICHT AUF
DEM SCHLAUCH, WENN ES
UM IHRE ZUKUNFT GEHT.

Wir sind ein global agierender Hersteller für wegweisende
Schlauchlösungen, der die Profis aus Feuerwehr, Landwirt-
schaft und Industrie jeden Tag Großes vollbringen lässt.

ES IST UNSERE MISSION, DIE HELDEN DES
ALLTAGS ZU UNTERSTÜTZEN.

UND DAFÜR BRAUCHEN WIR SIE!

PRODUKTIONS-
MITARBEITER

(M/W/D) IN VOLLZEIT

WIE SIE UNS UNTERSTÜTZEN KÖNNEN:
• Sie sind zuständig für Produktionstätigkeiten
überwiegend in unserer Weberei/Zwirnerei
• Sie haben ein ausgeprägtes Gespür für Qualität
und Sicherheit

WAS WIR VON IHNEN ERWARTEN:
• Sie verfügen über handwerkliches Geschick
• Eine genaue und qualitätsbewusste
Arbeitsweise ist Ihnen wichtig
• Sie sind zuverlässig und teamfähig

WAS SIE VON UNS ERWARTEN DÜRFEN:
Wir bieten Ihnen die Chance, sich bei einem echten Global
Player weiterzuentwickeln, der selbst nach fast 150 Jahren
Bestand immer noch ein Familienbetrieb geblieben ist. Es er-
wartet Sie die angenehme Atmosphäre eines mittelständi-
schen Betriebs, in dem man sich kennt. Unser ganzes Team
ist gespannt darauf, Sie kennenzulernen.

Gollmer & Hummel GmbH
Gässlesweg 23 | 75334 Straubenhardt

E-Mail: hr@gollmer-hummel.de
Fon: +49 (0) 7082/94 34 0 | www.gollmer-hummel.de

Wir suchen

Pädag./Therap./Erzieher/Lehrer (m/w/d)

für eine Schulbegleitung ab sofort mit Erfahrung, Grundschule,
ca. 12 Std/W/19 €, in Straubenhardt

Praxis Neuffer fon 0162-4 24 58 77 · k.neuffer@praxis-neuffer.de

Junge Familie sucht dringend
einen Bauplatz, um Ihren Traum vom eigenen zu Hause zu 
verwirklichen. Wenn Sie einen Bauplatz besitzen und diesen 
gerne an eine junge Familie verkaufen möchten, würden wir uns 
sehr gerne über Ihren Anruf freuen. Familie Melcher
TEL: ' 017682600471

Unsere E-Mail-Adresse für Anzeigen: a.adler@druckhausmueller.de



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 49/2020 31

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,  
leuchtet der Stern der Erinnerung.

Nach kurzer schwerer Krankheit ist unsere liebe Frau  
und Mutter von uns gegangen.
Wir tragen Dich für immer in unserem Herzen, Du fehlst. 
In Liebe, Dankbarkeit und christlicher Hoffnung.

Gisela Muffler  geb. Roth
7.6.1947 – 27.11.2020

In tiefer Trauer
Paul Muffler
Kathrin Muffler
Friedhilde und Amand Muffler mit Familie

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 8.12.20 um 14.30 Uhr 
im kath. Gemeindezentrum St. Elisabeth, Enzstraße 14,  
75334 Straubenhardt-Schwann statt. Im Anschluss wird die Urne 
auf dem Friedhof in Conweiler beigesetzt.

 
 

 
 

Die Gemeinde Königsbach-Stein sucht zum nächst mögli-
chen Zeitpunkt einen 
 

Geschäftsführer (w/m/d) 
für den Schulverband Westlicher Enzkreis 

 

 in Vollzeit. 
 
Vergütung bis EG 11 TVöD-VKA, alternativ ist die Besetzung 
im Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 11 möglich. 
 

Nähere Informationen zum Aufgabenbereich, zum Anforde-
rungsprofil und was wir Ihnen bieten können, finden Sie auf 
unserer Homepage. 
 
Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 
28.12.2020 mit aussagekräftigen Unterlagen bei 

 

Gemeindeverwaltung – Hauptamt – 
Marktstr.15, 75203 Königsbach-Stein 
 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Haindl gerne zur 
Verfügung: Telefon 07232/3008-120 
 

www.koenigsbach-stein.de  
 

 
 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams mehrere

Integrationshilfen (m/w/d)
Stundenumfang: 5 bis max. 20 Wochenstunden.

für verschiedene Kindergärten und Kindertagesstätten in
Pforzheim. Diese Arbeitsverhältnisse sind immer auf die
Dauer der Maßnahme befristet.

Sie sind Erzieher/in oder pädagogische Fachkraft und
können sich vorstellen ein Kind mit körperlicher, geistiger
oder seelischer Behinderungen in die Kita zu begleiten?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Für Vorabinformationen steht Ihnen Frau Juliane Bockwin-
kel unter der Durchwahl 07231 – 13331-70 gerne zur Ver-
fügung.

Alle weiteren Informationen zur Bewerbung finden Sie unter
https://jobs.miteinanderleben.de

miteinanderleben e.V. | Herr Martin Sattler | Personal- und
Verwaltungsleitung | Naglerstraße 2 b | 75175 Pforzheim

Neuenbürg-Arnbach
DG 4-Zi-Wohnung neu ausgebaut. 100 m2, EBK, TL-Bad, 
Gäste-WC, Abstellr., Balkon, Kellerabt., Speicher. KM 980 € + 
120 € NK + 60 € zwei Stellplätze, + 3 MM KT.

Erstbezug mögl. zum 1.1.21 od. früher. Tel.: 015150844791

Junge Familie sucht 

Bauern-, Rest-, Aussiedlerhof im 
Enzkreis und Umgebung

zum Kauf. Ab 5000 m2, gerne mit Wald und Quelle. 
Auch Altersübernahme oder Erbpacht möglich. 

Kontakt bitte unter Tel. 0151 29104242

Zu vermieten
Erstvermietung in schöner, ruhiger Umgebung, behinderten 
gerecht incl. Aufzug in kleiner Wohneinheit, sonnige Südrichtung 
mit Gartenblick gelegene 2-Zimmer Wohnung, 55 m²  
(2. Stock) in Conweiler, mit hochwertiger Ausstattung incl. EBK, 
Balkon, mit Garage umgehend zu vermieten. Kaltmiete (Whg/
EBK/Garage) 745 €/Monat, NK ca. 180 €/Monat, Kaution 3 MM

Interessenten per email an: maru.sekretariat@gmail.com

Wir 
gestalten
und drucken
für Sie 
Trauer- und
Danksagungs-
karten

Bahnhofstraße 42-44
75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82-94 50-0
Telefax 0 70 82-94 50-33
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„Wenn der Tag gekommen ist, ich meine Augen schließe und mich mein Löwenmut verlässt. 
Wenn der Tag gekommen ist und ich mit dem Wasser fließe, hoffe ich, dass ihr mich nie vergesst.“ 

 
Immer, wenn wir von Dir erzählen, fallen Sonnenstrahlen in unsere 
Seelen. Unsere Herzen halten Dich gefangen, so als wärst Du nie 
gegangen. Was bleibt sind Liebe und Erinnerungen. 
 

Vladislava Schulz 
   * 11.08.1940        † 26.11.2020 

 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner Frau, 
unserer Mutter, unserer Schwiegermutter, unserer Oma und Uroma. 
 

 Dein Hugo 
 Deine Tochter Ludmilla mit Gajane, Swetlana sowie Familie 
 Deine Tochter Helene mit Alexander, Ludmilla und Katharina 
 Dein Sohn Valeri mit Svetlana, Andreas, Anna sowie Familie    

                                                           Sowie alle Angehörigen 
  

Die Beerdigung fand in kleinem Kreis am 02.12.2020 in Pfinzweiler statt. Danke an Herrn Pfarrer 
Gerlach und seine Frau sowie dem Bestattungsinstitut Neuweiler für die Unterstützung.  

              Straubenhardt, November 2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anita  Axtmann
Blumenstr. 17
76359 Marxzell

Tel. 07248 1636
E mail anita.axtmann@gmx.de

Todesanzeige Giuseppina Eckert 28.11.2020 14:40:33
Format: 135mm x 130mm
Mitteilungsblatt Straubenhardt 
Erscheinungstermin  diese Woche
Bitte um Bearbeitungsbestätigung und Korrekturabzug sowie vor Druck
um die Preisangabe.!!!

Giuseppina EckertGiuseppina Eckert

* 22.4.1968   † 26.11.2020

geb. Ferrara

Immer ein Lächeln, niemals verzagt,
immer hilfsbereit, auch ungefragt,
immer gütig sorgend bereit, 
welch schöne Erinnerung an Dich uns bleibt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, Mutter, 
Schwiegermutter, Tochter, Schwiegertochter, Schwester, Schwägerin,Tante 
und Freundin

In liebevoller Erinnerung Rüdiger
Angelo und Denise
Niclas und Lisa
Vincenza Giordano und
Ciro Di Grazia
Kurt und Sieglinde Eckert
Melchior und Barbara Ferrara 
mit Luca 
Angela und Michael Tretter mit
Giulia und Milena
Thomas und Claudia Eckert mit
Clara und Leander
Katja und Jochen Weber mit 
Nils und Louis

PinaPina
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Möge dein Herz jenen Ort der Ruhe finden
den die Welt nicht zu schenken vermag.

Wir haben in aller Stille Abschied genommen von

Wilhelm Merkle
*5.4.1932   † 20.11.2020

Wir sind von Herzen dankbar:
•	dem Agape Pflegedienst für die fürsorgliche Pflege und  

Hilfe in allen Fragen

Im Namen der Familie
Susanne Richter geb. Merkle

Danksagung   Statt Karten

Gerhard Gauß
* 26.6.1941  † 18.11.2020

Auf Wunsch des Verstorbenen haben wir im engsten  
Familienkreis Abschied genommen.
Besonderer Dank gilt
•	 dem Pflegeteam der Seniorenresidenz Kurfürstenbad 

Langensteinbach
•	 Herrn Pfarrer David Gerlach für die einfühlenden und 

tröstlichen Worte
•	 den Schulkameraden/innen vom Jahrgang 1941
•	 dem Bestattungsinstitut Neuweiler für die Unterstützung

Im Namen aller Hinterbliebenen

Straubenhardt-Conweiler, im Dezember 2020

TODESANZEIGE – DANKSAGUNG 
Ich glaube, dass wir manchmal umarmt werden. 
Von Menschen, die nicht mehr da sind. 
Dann schaut die Seele vorbei und lässt etwas Kraft da. 

Im kleinen Kreis haben wir Abschied genommen von meinem lieben Mann, 
unserem herzensguten Papa, Schwiegervater und Opa 
 

Fritz (Friedrich) Bollinger 
* 16.04.1935 + 26.11.2020 
 
In Liebe und Dankbarkeit: 

Ursula Bollinger 
Axel Bollinger 
Frauke Bollinger und Matteo Russo mit Gianluca 

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Besonderen Dank an Frau Dr. Dombrowski Schwann, Herrn Dr. Seidel 
Birkenfeld, dem ganzen Team des Pflegeheim Birkenfeld und  
Pfarrer David Gerlach.	

TODESANZEIGE – DANKSAGUNG

† 
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Ich fahr� mal tanken? Das war einmal. Genießen Sie die Vorteile der neuen E-Mobilität und laden
Sie Ihr E-Auto bequem mit einer Wallbox auf. Zu Hause die schnellste, sicherste und komfortabelste
Lademöglichkeit. Und jetzt auch staatlich gefördert. Darüber hinaus ist der Strom zu Hause meist
günstiger als an öffentlichen Ladesäulen.

Erfahren Sie mehr unter www.ets-elektro.de oder rufen Sie uns einfach an: 07082 41094 0.
Wir sind für Sie da!

Entspannt die neue
Schnelligkeit genießen.

Mit der Wallbox E-Autos bis zu
zehnmal schneller aufladen.

ETS-Gebäudetechnik | Gewerbestr. 34 | 75217 Birkenfeld | Tel. 07082 41094 0 | info@ets-elektro.de www.ets-elektro.de
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Eine gute Vorbereitung ist viel wert, um Vorweihnachtsstress gar nicht erst
aufkommen zu lassen. Starten Sie am besten schon jetzt mit Ihren Planungen
für Ihr Festtagsmenü. Viele Inspirationen wie unsere Weihnachtsente
finden Sie unter: www.edeka.de/rezepte

2. Vorbestellliste
mitnehmen
An unseren Bedienungstheken erhalten Sie
extra vorgefertigte übersichtliche Bestelllisten,
die Ihnen die Planung erleichtern sollen.

4. Bestellung abholen

3. Vorbestellliste
ausfüllen & abgeben
Sie haben sich zum Beispiel für zarten Rehrücken,
würzigen Raclette-Käse oder Zanderfilet entschieden?
Dann tragen Sie hinter der jeweiligen Spezialität ein,
wie viel Sie davon bestellen möchten – und wann Sie
die Waren abholen. Bitte geben Sie die Vorbestelllisten
bis spätestens Mittwoch, 16. Dezember, an der
Frischetheke ab.

✂

2

8

5

4

6 7

1

3

Bester Käse

Bestellnr.:

Sonstiges (Preise auf Anfrage an der Käsetheke) Stück/Gewicht

Meine Weihnachts-Bestellung:

… denken Sie auch anIhre Fisch- und Fleischbestellung.Passende Bestelllisten liegen ander Theke aus.

Datenschutzhinweis: Datenschutzrechtliche Informationen nach Art. 13 EU-DSGVO können Sie gerne
bei der Marktleitung erfragen oder dem Informationsordner entnehmen.

Ich hole die Waren am

um Uhr hier an der Theke ab.

Name

Telefon

Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis spätestens Mittwoch,
16.12.2020 an der Käsetheke ab.

8

1

2

3

4

5

6

7

Feine Käse-Spezialitäten
(Preise auf Anfrage an der Käsetheke) Stück/Gewicht

Frischkäse mit Räucherlachs

Roquefort Papillon

Fromager d Affinois Trüffel

Comté AOP

Emmi Tête de Moine Reserve

Bio Heublumenrebell

Morbier AOC

Gres des Vosges

Raclette-Vielfalt

Schweizer Raclette natur

Unsere Heimat – echt & gut
Raclettekäse

Demeter Heumilch-Raclette g.t.S.

Schwyzer Milchhuus Bergraclette

‘

Bestellnr.:

Bestellnr.:

… denken Sie auch an IhreKäse- und Fleischbestellung.Passende Bestelllisten liegenan der Theke aus.

✂

Datenschutzhinweis: Datenschutzrechtliche Informationen nach Art. 13 EU-DSGVO können Sie gerne
bei der Marktleitung erfragen oder dem Informationsordner entnehmen.

Ich hole die Waren am
um Uhr hier an der Theke ab.

Name

Telefon

Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis spätestens Mittwoch,
16.12.2020 an der Fischtheke ab.

Harte Schale – weicher Kern
(Schalen und Krustentiere)
(Preise auf Anfrage an der Fischtheke)

Stück/Gewicht

Argentinische Rotgarnele
Kammmuschelfleisch
Austern Fine de Claires 6er
Party-Garnelen

Veredelte Fischspezialitäten
(Salate und Terrinen)
(Preise auf Anfrage an der Fischtheke)

Stück/Gewicht

Garnelensalat mit Portweindressing
Fruchtiger Shrimps-Cocktail Miami
Flusskrebs- und Garnelencocktail
Jakobsmuschelterrine
Flusskrebssalat Columbus

Schlemmereien für die Festtage
(Rauchige und marinierte Spezialitäten)
(Preise auf Anfrage an der Fischtheke)

Stück/Gewicht

Garnelen
Räucherlachs geschnitten
Alaska Sockeye Wildlachs
Schottischer Räucherlachs
Isländischer Lachs

Edel und fein
(Frischfisch für die Festtage)
(Preise auf Anfrage an der Fischtheke)

Stück/Gewicht

Karpfen

Lachsfilets

Kabeljaurückenfilets
Zanderfilets
Thunfisch-Steaks

Sonstiges (Preise auf Anfrage an der Fischtheke) Stück/Gewicht

Meine Weihnachts-Bestellung:

Bester Fisch

1. Weihnachtsmenü planen

Weihnachten
entspannt genießen

Bald ist Weihnachten und wir hoffen auf Feiertage im Kreise der engsten Familie
an lecker gedeckten Tafeln. Wir können zwar nicht in jeder Küche bei der
Zubereitung der geplanten Festessen behilflich sein, aber die mitunter stressigen
Vorbereitungen wollen und können wir Ihnen zum Teil abnehmen. Nutzen Sie
doch gerne unsere Vorbestelllisten für Fleisch, Fisch, Backwaren und Käse
an den Bedienungstheken.

Gerne können
Sie unsere

Vorbestellliste
n für

Fleisch, Wurst
, Fisch, Käse

und Backware
n nutzen!

Bequem
vorbestellen

Unsere Mitarbeiter stellen für Sie mit viel Liebe und Fach-
wissen Ihre Bestellung nach Ihren Wünschen zusammen.
Die Fleisch-, Wurst-, Käse-, Fischspezialitäten und Back-
waren können Sie zum vereinbarten Termin an unserer
Frischetheke abholen. Sie bezahlen die Waren dann ganz
einfach wie Ihre übrigen Einkäufe an der Marktkasse.

Natürlich können Sie auch aus allen anderen
Warenbereichen vorbestellen und sich mit
Ihrer Bestellung direkt an uns wenden.
Wir sind gerne für Sie da!

Ihr EDEKA Getsch

75196 Remchingen-Wilferdingen • Raiffeisenstr. 10
75334 Straubenhardt-Conweiler • Max-Planck-Str. 10–12
75334 Straubenhardt-Feldrennach • Dieselstr. 4
info@edeka-getsch.de
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GESUNDHEITSTREFF
INFOABENDE AM SRH KLINIKUM KARLSBAD

SRH KLINIKEN

Infoabend ONLINE
❙ 10. Dezember Jetzt geht‘s um die Schulter:

Schultererkrankungen im Fokus!
Christian Neuhäuser
Chefarzt
Orthopädie, Endoprothetik und Traumatologie

Die Termine für das kommende Jahr 2021 finden Sie demnächst auf
unserer Website!

SRH Klinikum Karlsbad-Langensteinbach GmbH
Guttmannstraße 1 | 76307 Karlsbad
Telefon +49 (0) 7202 61-0
info.kkl@srh.de | www.klinikum-karlsbad.de

In Zeiten von Corona finden unsere Infoabende leider ohne Gäste statt.
Bis Ende 2020 werden unsere Vorträge ausschließlich im Live-Stream auf
youtube.de/SRHKlinikumKarlsbad übertragen.

Auch im Programm der

Volkshochschule
Karlsbad

ALLE TERMINE NUR ALS

LIVESTRE
AM:

youtube.d
e/SRHKlin

ikumKarlsbad


